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Kontaktinformationen der Amtsverwaltung Krakow am See
Homepage: www.amt-krakow-am-see.de

Die Amtsverwaltung ist unter folgenden Telefonnummern erreichbar:

Aufgabengebiet Durchwahlnummer E-Mail
Leitende Verwaltungsbeamtin 038457 304 32 amtsleitung@krakow-am-see.de
Fachbereichsleitung Finanzen- und Zentrale 
Verwaltung

038457 304 29 finanzen@krakow-am-see.de

Satzung, Vergabestelle 038457 304 53 satzungsrecht@krakow-am-see.de

Geschäftsbuchhaltung/Haushaltsplanung 038457 304 16
kaemmerei@krakow-am-see.de
kaemmerei1@krakow-am-see.de

Anlagenbuchhaltung/Controlling 038457 304 19 anlagen@krakow-am-see.de
Kasse 038457 304 14 kasse@krakow-am-see.de

038457 304 14 vollstreckung@krakow-am-see.de
Allgemeine Verwaltung
Sitzungsdienst
Versicherungen
Personal

038457 304 23
038457 304 25

sitzungsdienst1@krakow-am-see.de
sitzungsdienst@krakow-am-see.de
personalamt@krakow-am-see.de

Wohngeldstelle
Friedhofsverwaltung

038457 304 34 wohngeld@krakow-am-see.de

Steuern und Abgaben 038457 304 20 steueramt@krakow-am-see.de
Schulen und Kindereinrichtungen
Kultur, Jugend und Sport
Demokratie leben!

038457 304 17 zentraledienste@krakow-am-see.de

Fachbereichsleiter
Bau- und Ordnungsamt

038457 304 27 bauamt@krakow-am-see.de

Bauordnung/Bauplanungsrecht 038457 304 31 bauordnung@krakow-am-see.de
Bauplanungsrecht/Vergabestelle 038457 304 12 vergabe@krakow-am-see.de
Bauunterhaltung/Straßenbeleuchtung 038457 304 71 bauunterhaltung@krakow-am-see.de
Bauinvestition 038457 304 30 bauinvestitionen@krakow-am-see.de
Bauverwaltung, Pachten 038457 304 58 bauverwaltung@krakow-am-see.de
Liegenschaften
Vergabe von Hausnummern
stellv. Wahlleitung

038457 304 33 liegenschaften@krakow-am-see.de

Umwelt/Gehölzschutz 038457 304 24
0162 6030194

ordnungsamt@krakow-am-see.de

Standesamt
Wahlleitung

038457 304 22 standesamt@krakow-am-see.de

Einwohnermeldeamt
Fischereiwesen
Fundbüro

038457 304 21 meldeamt@krakow-am-see.de

Brandschutz 038457 304 57 brandschutz@krakow-am-see.de
Ordnungsrecht/Verkehr
Gewerbean-/-um-/-abmeldung
HundeVO
Gleichstellungsbeauftragte

038457 304 26 gewerbe@krakow-am-see.de

Gerätewart 038457 304 24
0162 6030209

geraetewart@krakow-am-see.de

Außenstelle Lalendorf 038457 304 55 emalalendorf@krakow-am-see.de

Fax -> Alle Bereiche 038457 304 10

Schiedsstelle des Amtes 038457 22129 Herr Gundolf Bötefür
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Sprechzeiten der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters und der Amtsvorsteherin

Stadt Krakow am See
Markt 2,
18292 Krakow am See

Herr Oppitz freitags
08:00 - 14:00 Uhr

Tel. 038457 30418
E-Mail:
buergermeister@stadt-krakow-am-see.de

Gemeinde Lalendorf
Zum Alten Dorf 1
(Gemeindehaus)
18279 Lalendorf

Herr Stiewe donnerstags
16:30 - 18:00 Uhr
Ansprechpartnerin Vorort
Frau Geppert

Tel.: 038452 221780
E-Mail:
bgm.lalendorf@krakow-am-see.de

Gemeinde Hoppenrade
Heckenweg 1
(Gemeindebüro)
18292 Hoppenrade

Frau Kaspar dienstags
16:30 - 17:30 Uhr

Tel.: 038451 70370 (Sprechstunde)
E-Mail: ideenfuerhoppenrade@gmx.de

Gemeinde Dobbin-Linstow
Karower Str. 9
(Gemeindebüro)
18292 Dobbin-Linstow,
OT Dobbin

Herr Baldermann donnerstags
10:00 - 12:00 Uhr

Tel.: 038457 389991

Gemeinde Kuchelmiß
Krakower Str. 17
(Gemeindebüro)
18292 Kuchelmiß

Herr Hildebrandt dienstags
17:00 - 18:00 Uhr

Tel.: 038456 60153

Amtsvorsteherin
Amtsverwaltung
Krakow am See
Markt 2,
18292 Krakow am See

Frau Kaspar freitags
09:00 Uhr - 11:00 Uhr

Tel.: 038457 30456
E-Mail: AV@krakow-am-see.de

Information der Amtsvorsteherin
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

pünktlich um 11.00 Uhr wird am Donnerstag, 14. September wie-
der auf vielen Kanälen gewarnt - der dritte Bundesweite Warntag 
findet statt.

Dieser Probealarm ist ein gemeinsamer Aktionstag von Bund, 
Ländern und Kommunen. Er verfolgt zwei Hauptziele: Zum ei-
nen die technische Warninfrastruktur einer Belastungsprobe zu 
unterziehen und zum anderen der Bevölkerung Informationen 
zum Thema Warnung und zu den verschiedenen Wegen, über 
die die Behörden Warnungen versenden, zu vermitteln.
Weiterführende Informationen finden Sie auf: https://warnung-
der-bevoelkerung.de

Informationen aus der Amtsverwaltung

Lehrausbildung
Die Verwaltung des Amtes Krakow am See bildet seit 2021 wie-

der für den zukünftigen eigenen Personalbedarf aus. Die Aus-
bildung ist eine klassische duale Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten und dauert 3 Jahre. Die praktische Ausbildung 
erfolgt in den verschiedenen Fachbereichen der Amtsverwal-
tung und die theoretische Ausbildung wird über das Kommunale 
Studieninstitut M-V koordiniert. Seit 01.09.2023 hat diese Zeit für 
Frau Lina Johannsen begonnen. Aktuell sind also zwei Auszubil-
dende in unserer Amtsverwaltung tätig.
Als Einstieg unterstützt Frau Johansen in den ersten Monaten 
den Sitzungsdienst.
Die Amtsverwaltung sagt: Herzlich Willkommen und viel Erfolg 
und Freude im Ausbildungsprozess.

Schuljahresstart
An den drei Schulen im Amtsbereich in Krakow am See, La-
lendorf und Langhagen hat für 84 Erstklässler die Schulzeit 
begonnen. Lassen Sie bitte den jüngsten Verkehrsteilnehmern 
gegenüber besondere Vorsicht und Rücksichtnahme im Stra-
ßenverkehr walten.

Freundliche Grüße,

Birgit Kaspar 
Amtsvorsteherin

Bankverbindung für das Amt, die Stadt und die Gemeinden
Deutsche Kreditbank I IBAN: DE43 1203 0000 0000 1034 40 I BIC: BYLADEM1001

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung Krakow am See

18292 Krakow am See, Markt 2
Mo. geschlossen
Di. 08:30 - 12:00 und 13:30 - 18:00 Uhr
Mi. geschlossen
Do. 08:30 - 12:00 und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr. 08:30 - 12:00 Uhr

Außenstelle in 18279 Lalendorf, Zum alten Dorf 1
Mo. 08:30 - 12:00 Uhr
Di. geschlossen
Mi. 08:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do. geschlossen
Fr. 08:30 - 12:00 Uhr
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Am 26. August fand in den Schulen Lalendorf, Groß Wokern 
und Langhagen die Einschulung der Erstklässler statt. Ein be-
sonderes Ereignis für die Kinder und Eltern, das von den Schu-
len würdig gefeiert wurde. Allen Schülerinnen und Schülern, 
allen Lehrerinnen und Lehrern wünsche ich einen guten Start in 
das neue Schuljahr. Ein neues Spielgerät, das den Schulhof in 
Lalendorf ergänzt, konnte eingeweiht werden.

� Foto: K. H. Stiewe

Dies war möglich durch Mittel des Gemeindehaushalt und der 
Spende der TL Projektmanagement (Solaranlage Lalendorf) 
von 5000 Euro. Recht herzlichen Dank dafür.

Am 26. Oktober wird in der Zeit von 10 bis 13 Uhr eine Job-
messe für die Schülerinnen und Schüler der 9. und 10. Klas-
sen stattfinden. Hier sollen Betriebe aus dem Einzugsgebiet der  
Gemeinde Lalendorf und der Schule Groß Wokern die  
Möglichkeit bekommen, sich vorzustellen. Es wird dafür in den 
nächsten Wochen geworben. Wir denken, dass dies ein guter 
Beitrag ist junge Leute aus unserer Region zu gewinnen und 
vor allem hier zu behalten. In den letzten Wochen haben Sie  
sicher wahrgenommen, dass der Breitbandausbau in unserer 
Gemeinde voranschreitet. Nach Rücksprache mit den Land-
werken läuft derzeit alles nach Plan und man geht davon aus, 
dass die Fertigstellung bis ca. Mitte nächsten Jahres einge-
halten werden kann. Für unsere Gemeinde und die digitale  
Entwicklung auf dem Lande wäre das eine große Errungen-
schaft. In der Ferienzeit fanden natürlich auch kulturelle und 
sportliche Veranstaltungen statt. Ich möchte heute auf zwei von 
der KSG Lalendorf organisierte Höhepunkte besonders einge-
hen.

Das Neptunfest am Ziest fand am 20.08. statt. Es war sehr gut 
organisiert von der sportlichen „Rentnergruppe“ um Familie 
Wessel und Atze Buchholz, der die Moderation der sehr gelun-
genen Veranstaltung übernommen hatte. Allen Organisatoren 
und Mitstreitern recht herzlichen Dank. Vom 20.08. bis 26.08. 
fand in der Sporthalle Vogelsang ein einwöchiges Trainings-
lager für Tischtennis statt, an dem 26 Kinder teilgenommen 
haben. Die Organisatoren Maik Bildhauer, Iris Kollmann und 
Tilo Blauwitz trainierten, spielten und sorgten dafür, dass alle 

Informationen  
aus der Gemeinde Dobbin-Linstow

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

das neue Schuljahr hat begonnen und zwei Kinder der Gemein-
de starten als Erstklässler in den Schulalltag. Ich wünsche alles 
Gute und viel Spaß beim Lernen. Andererseits beginnt im Sep-
tember für viele die Ausbildung oder das Studium. Viel Erfolg!

Aufgrund umfangreicher Mehrarbeiten an der Staßenbaumaß-
nahme L 204 kommt es zu zeitlichen Verzögerungen. Es wa-
ren umfangreichere Leitungsumverlegungen und aufwendigere 
Erdbauarbeiten zur Herstellung eines tragfähigen Unterbaus für 
die neue Straße notwendig. Ziel ist es, je nach Baufortschritt 
und Witterungsbedingungen den Aspahlteinbau für die Straße 
und den parallelen Radweg noch in diesem Jahr fertig zu stel-
len.

Unter diesen Gegebenheiten ist es hervorzuheben, dass die 
angrenzende Landwirtschaft Ihre Ernte so problemlos einge-
bringen konnte. So eine kooperative Zusammenarbeit mit der 
Bauleitung vor Ort ist lobenswert. Erst nach der Fertigstellung 
bzw. der Aufhebung der Vollsperrung können weitere Arbeiten 
an der Renaturierung der Nebel und Teichwirtschaft sowie dem 
Anlegen der Fischtreppe in Dobbin erfolgen. Bei der Maßnahme 
zum Anlegen der Fischtreppe ist eine Vollsperrung des Landwe-
ges Dobbin Richtung Glave notwendig. Dieser Weg wird aber 
zurzeit durch Einheimische als Umleitung genutzt. Die Baumaß-
nahme zur Renaturierung und zum Anlegen der Fischtreppe 
sind an Fördermittel und Fristen gebunden.

Am 26.09.2023 um 19:00 Uhr findet die nächste Gemeindever-
tretersitzung in der Museumsscheune Linstow statt. Es wird 
wichtige Beschlüsse zu den Ortsatzungen Bornkrug und Dob-
bin geben.

Eine weitere wichtige Etappe der Maßnahme der Renaturierung 
der Nebel ist der Abschnitt zum Rückbau der Teichbecken. Mo-
mentan werden die Absetzbecken zurückgebaut. Der getrock-
nete Teichaushub wird auf den Felder ausgebracht.

Bezugnehmend auf die Witterungsverhältnisse im Herbst und 
dem Wildwechsel bitte ich alle Vorsicht walten zu lassen.

Herzliche Grüße

Wilfried Baldermann
Bürgermeister

Informationen  
aus der Gemeinde Lalendorf

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lalendorf,

die letzten Tage im August waren besonders geprägt von dem 
Großbrand eines Mehrzweckgebäudes auf dem Gelände des 
Agrarhof Köper in Lalendorf. Dabei gelang es den 14 Feuer-
wehren und den Mitarbeitern des Betriebes den Brand auf den 
Teil der Halle zu begrenzen. Aufgrund der guten Zusammen-
arbeit aller Feuerwehren konnte das angrenzende Wohn- und 
Geschäftshaus, das durch eine Brandmauer gesichert war, ge-
rettet werden. Im Namen der Gemeindevertretung, des Wehr-
führers der FFW Lalendorf und auch in meinem Namen als 
Bürgermeister der Gemeinde Lalendorf, bedanke ich mich bei 
allen Einsatzkräften der 14 Freiwilligen Feuerwehren und dem 
THW. Ein besonderer Dank gilt den Lohnunternehmen Blunk 
und Honermeier, dem Landwirtschaftsbetrieb Aalberts Krap 
GmbH sowie dem Agrarhof Köper. Ohne ihre Technik und ihren 
Einsatz wäre es schwierig gewesen, den Brand unter Kontrolle 
zu bekommen. Weiterhin gilt ein großes Dankeschön der Gast-
stätte „Im Wiesengrund“ unter Matthias Gläßer und seinen Mit-
arbeitern, der Betriebskantine Marco Bensing sowie dem Ge-
tränkeland Lalendorf. Sie alle haben für das leibliche Wohl der 
Rettungskräfte in dem insgesamt 40-stündigen Einsatz gesorgt.
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Bekanntmachung der Gemeinde Kuchelmiß

Flächennutzungsplan der Gemeinde Kuchelmiß

1. Änderung „Solarpark Nebeltal“

Hier: Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  
gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch

Die Gemeinde Kuchelmiß beabsichtigt auf einem ca. 142 ha gro-
ßen Plangebiet, das nördlich, südlich und östlich der Ortschaft 
Serrahn Hof sowie beiderseitig der Autobahn A19 liegt, mit dem 
Bebauungsplan Nr. 9 “Solarpark Nebeltal”, die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für den Bau und den Betrieb einer Frei-
flächen-Photovoltaikanlage zu schaffen.
Da nach § 8 Abs. 2 Baugesetzbuch Bebauungspläne aus dem 
Flächennutzungsplan zu entwickeln sind, und das Plangebiet im 
Flächennutzungsplan der Gemeinde Kuchelmiß nicht als Son-
derbaufläche “erneuerbare Energien” sondern als “Fläche für 
die Landwirtschaft” ausgewiesen ist, besteht die Notwendigkeit, 
den Flächennutzungsplan parallel zur Aufstellung des Bebau-
ungsplans Nr. 9 “Solarpark Nebeltal” zu ändern.
Mit der 1. Änderung des Flächennutzungsplans soll nunmehr 
eine Sonderbaufläche “erneuerbare Energien” anstelle von 
“Fläche für die Landwirtschaft” ausgewiesen werden.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kuchelmiß hat hierzu 
in ihrer Sitzung am 06.07.2021 den Beschluss zur Aufstellung 
der 1. Änderung des Flächennutzungsplans zum Bebauungs-
plan Nr. 9 „Solarpark Serrahn“ gefasst. Der Plan wurde später in 
„Solarpark Nebeltal“ umbenannt.

Zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit wird der Vorent-
wurf des Bebauungsplanes in der Zeit

vom 25.09.2023 bis zum 27.10.2023

im Rathaus Krakow am See, Markt 2, 18292 Krakow am See, 
Raum 1.18 zu den Öffnungszeiten:

Dienstag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Donnerstag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
und 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr,

und Freitag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt. Während der vorge-
nannten Frist besteht für jedermann Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung. Zusätzlich zur oben genannten öffentlichen 
Auslegung der Planunterlagen sind diese für die Zeit der Aus-
legung auch auf der Homepage des Amtes Krakow am See un-
ter der Internetadresse https://www.amt-krakow-am-see.de und 
über das zentrale Internetportal des Landes einsehbar.

gez. P. Hildebrandt
Bürgermeister

Verfahrensverwerk
Die Bekanntmachung über die frühzeitige öffentliche Auslegung 
der 1. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Ku-
chelmiß zum Bebauungsplan Nr. 9 “Solarpark Nebeltal” wurde 
im Krakower Seen-Kurier Nr. 09/2023 vom 15.09.2023, Jahr-
gang 33, veröffentlicht.

gez. S. Lucht
stellv. Leitende Verwaltungsbeamtin

gemeinsam eine tolle Woche verbringen konnten. Besonderer 
Höhepunkt dabei war, dass an zwei Tagen eine Bundesjugend-
trainerin mit den Teilnehmern trainiert hat. Alle waren begeistert, 
was für ein vielfältiges Programm das Organisationsteam der 
KSG mit seinen ehrenamtlichen Helfern auf die Beine gestellt 
hat. Übrigens gibt es zwei neue Abteilungen in der KSG. Darts 
und Bogenschießen erweitern die Auswahl.

Am Donnerstag den 5. Oktober findet um 16.30 Uhr in dem Ver-
einsraum „Unser Dorfleben“ in Langhagen die Bürgermeister-
sprechstunde statt, ansonsten wie gehabt in Lalendorf donners-
tags 16.30 bis 18.00 Uhr.

Mit herzlichen Grüßen

Karl-Heinz Stiewe
Bürgermeister

Informationen  
des Bürgermeisters Jörg Oppitz  

zu aktuellen Themen 
der Stadt Krakow am See

L204 Dobbiner Chaussee / Einfahrt Schule
Vom 04.09.2023 bis voraussichtlich 31.12.2023 wird es zu Ver-
kehrsbehinderungen durch Bauarbeiten am Ab- und Nieder-
schlagskanal auf der L204 Dobbiner Chaussee (Bereich Ein-
fahrt Schule/ Heizhaus) kommen. Der Gehweg ist in diesem 
Bereich komplett und die Fahrbahn halbseitig gesperrt. Wir bit-
ten hier um Verständnis.

LED-Umrüstung Schule
Anfang des Jahres wurde die LED-Umrüstung in der Naturpark- 
Schule Krakow am See in Auftrag gegeben und ist bereits ab-
geschlossen. Die Umrüstung der Leuchtmittel in der Turnhalle 
gestaltet sich, aufgrund der geforderten Mindestbeleuchtungs-
stärke von 300 Lux, dagegen schwierig. Das Amt ist um eine 
entsprechende Lösung bemüht.

Hinweis zur Abfallentsorgung
Vermehrt kommt es immer wieder vor, dass die Mülltonnen 
auch außerhalb der Abfuhrtage am Straßenrand stehen gelas-
sen werden. Jegliche Abfallbehälter sollten grundsätzlich nur zu 
den Abfuhrtagen am Straßenrand positioniert und anschließend 
wieder entfernt werden.

Ehrenamtskarte MV
Ehrenamtliches Engagement ist und bleibt ein wichtiger Faktor 
in unserer Gesellschaft. Städte und Gemeinden sind auf die Un-
terstützung der vielen Ehrenamtler*innen angewiesen. Mit der 
Ehrenamtskarte MV können Ehrenamtler*innen u.a. bestimmte 
Vergünstigungen bei Unternehmen oder Beispielsweise Ermä-
ßigungen bei Eintrittsgeldern nutzen. Wichtige Informationen, 
sowie den Antrag, finden Sie unter https://www.ehrenamtskarte-
mv.de/ehrenamtskarte-mv/.

Schulstart
Das Schuljahr 2023/24 startete am 28.08.2023. Vor allem für die 
kleinen ABC-Schützen beginnt ein spannender und ereignisrei-
cher Lebensabschnitt. In Anbetracht des Schulstartes möchte 
ich auch darauf aufmerksam machen, dass wieder vermehrt 
Kinder/Jugendliche auf den Straßen unterwegs sind und somit 
eine erhöhte Aufmerksamkeit im Straßenverkehr erforderlich ist. 
Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich ein erfolgreiches 
Schuljahr 2023/24.

erarbeitet durch: Aileen Giertz

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Jörg Oppitz
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3. Planungsziel ist die Änderung von „Fläche für die Landwirt-
schaft“ in ein sonstiges Sondergebiet „SO-Photovoltaik“ für 
die Errichtung und den Betrieb einer Photovoltaik-Freiflä-
chenanlage.

4. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

gez. K.H. Stiewe
Bürgermeister

Verfahrensvermerk
Die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses zum Bebau-
ungsplan Nr. 13 „Photovoltai-Freiflächenanlage Reinshagen-
Ausbau“ der Gemeinde Lalendorf wurde im Krakower Seen-
Kurier Nr. 09/2023 vom 15.09.2023, Jahrgang 33, veröffentlicht.

gez. S. Lucht
stellv. Leitende Verwaltungsbeamtin

Lageplan vorhabenbezogener B-Plan Nr. 13 „Photovoltaik-
Freiflächenanlage Reinshagen-Ausbau“

Aufstellungsbeschluss  
vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 12 

„Solarpark Langhagen – An der Bahn“

Beschluss der Gemeindevertretung vom 07.06.2023

1. Die Gemeindevertretung beschließt gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 12 „Solarpark 
Langhagen – An der Bahn“ als vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan gem. § 12 BauGB. Eine Umweltprüfung wird 
durchgeführt.
Das ca. 102 ha große Plangebiet liegt rechts und links der 
Bahngleise ca. 1 km nordwestlich der Ortschaft Langhagen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die 
Flurstücke 14, 81/7 (anteilig), 86/5 (anteilig), 86/6 (anteilig), 
152/12 (anteilig), 157/3 (anteilig), 158, 159, 160, 162 (antei-
lig), 179 (anteilig), 181/2 (anteilig), 184/2 (anteilig), 185/1 (an-
teilig), und 189 (anteilig) der Flur 1, Gemarkung Langhagen. 
Die Erschließung der nordöstlichen Teilfläche erfolgt über 
die Dersentiner Straße im Nordosten des Plangebietes. Die 
Erschließung der südwestlichen Teilfläche erfolgt über ei-
nen von nach Norden von der Landstraße L11 abzweigen-
den Feldweg im Süden des Plangebietes.
Das direkte Umfeld des Vorhabengebietes wird v.a. durch 
landwirtschaftlich genutzte Flächen geprägt. Im Nordwes-
ten und Südosten schließen sich Waldflächen an das Vor-
habengebiet an und im Südosten befindet sich die Ortschaft 
Langhagen.

Bekanntmachung der Gemeinde Kuchelmiß

Bebauungsplan Nr. 9 der Gemeinde Kuchelmiß

„Solarpark Nebeltal“

Hier: Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit  
gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kuchelmiß hat in 
ihrer Sitzung am 06.07.2021 den Beschluss zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 9 „Solarpark Serrahn“ gefasst. 
Der Bebauungsplan wurde später in „Solarpark Nebeltal“ 
umbenannt. Auf einer insgesamt ca. 142 ha großen Flä-
che, nördlich, südlich und östlich der Ortschaft Serrahn Hof 
beidseitig der Autobahn A19 sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für den Bau und Betrieb einer Freiflächen-
Photovoltaikanlage (FF-PVA) geschaffen werden.

2. Gegenstand der Planung und Umsetzung des Vorhabens 
bildet die Errichtung einer Photovoltaikanlage zur Umwand-
lung von Solarenergie in elektrischen Strom und Einspei-
sung in das öffentliche Netz.

Zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit wird der Vorent-
wurf des Bebauungsplanes in der Zeit

vom 25.09.2023 bis zum 27.10.2023

im Rathaus Krakow am See, Markt 2, 18292 Krakow am See, 
Raum 1.18 zu den Öffnungszeiten:

Dienstag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 18:00 
Uhr

Donnerstag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:00 
Uhr,

und Freitag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt. Während der vorge-
nannten Frist besteht für jedermann Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung. Zusätzlich zur oben genannten öffentlichen 
Auslegung der Planunterlagen sind diese für die Zeit der Aus-
legung auch auf der Homepage des Amtes Krakow am See un-
ter der Internetadresse https://www.amt-krakow-am-see.de und 
über das zentrale Internetportal des Landes einsehbar.

gez. P. Hildebrandt
Bürgermeister

Verfahrensverwerk
Die Bekanntmachung über die frühzeitige öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplan Nr. 9 “Solarpark Nebeltal” der Gemeinde 
Kuchelmiß wurde im Krakower Seen-Kurier Nr. 09/2023 vom 
15.09.2023, Jahrgang 33, veröffentlicht.

gez. S. Lucht
stellv. Leitende Verwaltungsbeamtin

Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan  
Nr. 13 „Photovoltaik-Freiflächenanlage 

Reinshagen-Ausbau“

Beschluss der Gemeindevertretung vom 07.06.2023

1. Die Gemeindevertretung beschließt die Aufstellung des 
Bebauungsplans Nr. 13 „Photovoltaik-Freiflächenanlage 
Reinshagen-Ausbau“.

2. Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 10/2, 19 und 21 tlw. 
der Flur 2 der Gemarkung Reinshagen mit einer Größe von 
ca. 55,7 ha. Die genaue Abgrenzung geht aus der beigefüg-
ten Übersichtskarte hervor.
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Das ca. 19,5 ha große Plangebiet liegt ca. 750 m östlich der 
Ortschaft Langhagen.Der Geltungsbereich des Bebauungs-
planes umfasst die Flurstücke 118 (anteilig) und 119/1 (an-
teilig) der Flur 2, Gemarkung Langhagen. Die Erschließung 
der Fläche erfolgt über die Kleine Seestraße im Süden des 
Plangebietes.
Das direkte Umfeld des Vorhabengebietes wird v.a. durch 
landwirtschaftlich genutzte Flächen und Wald geprägt. Im 
Norden befindet sich der Krevtsee, im Süden schließt sich 
das Abbaufeld des Kieswerkes Langhagen an das Vorha-
bengebiet an.
Planungsziel bildet die Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zur Errichtung und zum Betrieb einer Pho-
tovoltaik-Freiflächenanlage zur Erzeugung und Einspeisung 
von Solarstrom in das öffentliche Netz.

2. Für das nach § 11 BauNVO als sonstiges Sondergebiet mit 
der Zweckbestimmung „Photovoltaik“ im Bebauungsplan 
festzusetzende Areal gilt die Errichtung und der Betrieb von 
baulichen Anlagen zur Stromerzeugung aus Solarenergie als 
aufgeständertes System inkl. zugehöriger peripherer Bau-
werke als zulässig.

3. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt 
zu machen.

gez. K.-H. Stiewe
Bürgermeister

Verfahrensvermerk
Die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses zum vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 10 „Solarpark Langhagen 
– Am Kieswerk“ der Gemeinde Lalendorf wurde im Krakower 
Seen-Kurier Nr. 09/2023 vom 19.09.2023, Jahrgang 33, veröf-
fentlicht.

gez. S.Lucht
stellv. Leitende Verwaltungsbeamtin

Lageplan vorhabenbezogener B-Plan Nr. 10 „Solarpark 
Langhagen – Am Kieswerk“

Bebauungsplan Nr. 8  
der Gemeinde Lalendorf  

„Sondergebiet Photovoltaikanlage  
an der Bahn Lalendorf“

Hier: Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch

Plangebiet: Gemarkung Lalendorf, Flur 2, Flurstück Nr. 104 
(teilweise) sowie Gemarkung Vogelsang, Flur 
1, Flurstück Nr. 49/2 (teilweise)

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 
eine Fläche von ca. 16,2 ha südlich der Bahnstrecke Bützow - 
Pasewalk und östlich der Bahnstrecke Rostock - Neustrelitz. Bei 
der Vorhabenfläche handelt es sich um eine Ackerfläche, die 
unmittelbar an die Bahntrasse angrenzt. Die Planbereichsgren-
zen sind dem Übersichtsplan zu entnehmen.

Planungsziel bildet die Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zur Errichtung und zum Betrieb einer Pho-
tovoltaik-Freiflächenanlage zur Erzeugung und Einspeisung 
von Solarstrom in das öffentliche Netz.

2. Für das nach § 11 BauNVO als sonstiges Sondergebiet mit 
der Zweckbestimmung „Photovoltaik“ im Bebauungsplan 
festzusetzende Areal gilt die Errichtung und der Betrieb von 
baulichen Anlagen zur Stromerzeugung aus Solarenergie 
als aufgeständertes System inkl. zugehöriger peripherer 
Bauwerke als zulässig.

3. Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen.

gez. K.-H. Stiewe
Bürgermeister

Verfahrensvermerk
Die Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses zum vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 12 „Solarpark Langhagen 
– An der Bahn“ der Gemeinde Lalendorf wurde im Krakower 
Seen-Kurier Nr. 09/2023 vom 15.09.2023, Jahrgang 33, veröf-
fentlicht.

gez. S. Lucht
stellv. Leitende Verwaltungsbeamtin

Lageplan vorhabenbezogener B-Plan Nr. 12 „Solarpark 
Langhagen – An der Bahn“

Aufstellungsbeschluss vorhabenbezogener 
Bebauungsplan Nr. 10  

„Solarpark Langhagen – Am Kieswerk“

Beschluss der Gemeindevertretung vom 07.06.2023

1. Die Gemeindevertretung beschließt gem. § 2 Abs. 1 BauGB 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Solarpark 
Langhagen – Am Kieswerk“ als vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan gem. § 12 BauGB. Eine Umweltprüfung wird 
durchgeführt.
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Staatliches Amt für
Landwirtschaft und Umwelt
Mittleres Mecklenburg

Freiwilliger Landtausch „Pölitz-Niegleve“
Landkreis Rostock
Aktenzeichen: 30a/5433.2-72-31954

Öffentliche Bekanntmachung 
Für die Gemeinden Lalendorf, Kuchelmiß 

und Hoppenrade

Ausführungsanordnung

1. Im Freiwilligen Landtausch „Pölitz-Niegleve“ wird hiermit die 
Ausführung des Tauschplanes angeordnet (§ 103f Abs. 3 S. 
2 und 3 FlurbG).

2. Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und 
damit der rechtlichen Wirkungen des Tauschplanes wird der 
10.08.2023, 00:00 Uhr festgesetzt.
Zu diesem Zeitpunkt tritt die Landabfindung hinsichtlich der 
Rechte an den alten Grundstücken und der diese Grundstü-
cke betreffenden Rechtsverhältnisse, die nicht aufgehoben 
werden (§ 49 Flurbereinigungsgesetz [FlurbG]), an die Stelle 
der alten Grundstücke. Die örtlich gebundenen öffentlichen 
Lasten, die auf den alten Grundstücken ruhen, gehen auf 
die in deren örtlicher Lage ausgewiesenen neuen Grund-
stücke über.

3. Mit dem Eintritt des neuen Rechtszustandes gehen zugleich 
der Besitz und die Nutzung der Tauschgrundstücke über.

4. Haben Festsetzungen des Tauschplans Auswirkungen auf 
Nießbrauchs- oder Pachtverhältnisse können Anträge auf
a) Verzinsung einer Ausgleichszahlung, die der Empfän-

ger der neuen Grundstücke für eine dem Nießbrauch 
unterliegende Mehrzuteilung von Land zu leistenhat (§ 
69 FlurbG),

b) Veränderung des Pachtzinses oder ähnliches bei einem 
Wertunterschied zwischen altem und neuem Pachtbe-
sitz (§ 70 FlurbG) und

c) Auflösung des Pachtverhältnisses bei wesentlicher Er-
schwerung in der Bewirt schaftung des Pachtbesitzes 
aufgrund der Änderungen durch den Freiwilligen Land-
tausch (§ 70 Absatz 2 FlurbG)

nur binnen einer Frist von drei Monaten seit dem ersten 
Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Anordnung 
gestellt werden. In den Fällen zu c) ist nur der Pächter an-
tragsberechtigt.

Gründe:
Grundlage der Ausführungsanordnung ist der unanfechtbare 
Tauschplan. Seine Ausführung war gemäß § 103f Absatz 3 Satz 
2 und 3 des Flurbereinigungsgesetzes anzuordnen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Staatlichen Amt für 
Landwirtschaft und Umwelt Mittleres Mecklenburg, Sitz Rostock 
oder dessen Außenstelle, Sitz Bützow, erhoben werden.

Bützow, den 10.08.2023

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lalendorf hat in 
ihrer Sitzung am 09.11.2022 den Beschluss zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 8 „Sondergebiet Photo-
voltaikanlage an der Bahn Lalendorf“ gefasst.
Ziel der Aufstellung des Bebauungsplanes soll sein, die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung einer 
Freiflächenphotovoltaikanlage zur Umwandlung von Solar-
energie in Gleichstrom, der in das öffentliche Netz einge-
speist wird, zu schaffen. Das Planvorhaben soll dazu bei-
tragen, den Anteil erneuerbarer Energien aus Gründen des 
Ressourcen- und Klimaschutzes zu erhöhen.

2. Zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit wird der Vor-
entwurf des Bebauungsplanes in der Zeit

vom 25.09.2023 bis zum 27.10.2023

im Rathaus Krakow am See, Bauamt, Markt 2, 18292 Kra-
kow am See, Raum 1.18 zu den Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und

13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und

13:30 Uhr bis 16:00 Uhr,
und Freitag 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
öffentlich zur Einsichtnahme ausgelegt. Während der vorge-
nannten Frist besteht für jedermann Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung. Zusätzlich zur oben genannten öffent-
lichen Auslegung der Planunterlagen sind diese für die Zeit 
der Auslegung auch auf der Homepage des Amtes Krakow 
am See unter der Internetadresse https://www.amt-krakow-
am-see.de und über das zentrale Internetportal des Landes 
einsehbar.

gez. K.-H. Stiewe
Bürgermeister

Verfahrensverwerk
Die Bekanntmachung über die frühzeitige öffentliche Auslegung 
des Bebauungsplan Nr. 8 “Sondergebiet Photovoltaikanlage an 
der Bahn Lalendorf” der Gemeinde Lalendorf wurde im Krako-
wer Seen-Kurier Nr. 09/2023 vom 15.09.2023, Jahrgang 33, ver-
öffentlicht.

gez. S. Lucht
stellv. Leitende Verwaltungsbeamtin

Die nächste Ausgabe  
des Krakower Seen-Kuriers  

erscheint am 13.10.2023.

Redaktionsschluss
ist Montag, der 02.10.2023 um 12:00 Uhr.
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Schule Schulträger Einzugsbereiche (Klasse 1-10)
Naturpark-Schule Krakow am See
RegS mit GS Stadt Krakow 

am See
Stadt Krakow am See mit den 
Ortsteilen Alt Sammit, Bellin, 
Bossow, Charlottenthal, Groß 
Grabow, Klein Grabow, Krakow 
am See, Marienhof, Möllen, Neu 
Sammit, Steinbeck
Gemeinde Hoppenrade mit 
den Ortsteilen Hoppenrade, 
Koppelow, Kölln, Lüdershagen, 
Schwiggerow, Striggow
Gemeinde Dobbin-Linstow mit 
den Ortsteilen Bornkrug, Dobbin, 
Glave, Groß Bäbelin, Hinrichs-
hof, Klein Bäbelin, Linstow, Neu 
Dobbin, Zietlitz
Gemeinde Kuchelmiß mit den 
Ortsteilen Ahrenshagen, Hinzen-
hagen, Kuchelmiß, Seegrube, 
Serrahn, Wilsen

Johann-Pogge-Schule Lalendorf
RegS mit GS Gemeinde 

Lalendorf
Gemeinde Lalendorf mit den 
Ortsteilen Alt Krassow, Bansow, 
Dersentin, Friedrichshagen, 
Gremmelin, Lalendorf, Lübsee, 
Mamerow, Neu Krassow, Neu 
Zierhagen, Niegleve, Nienhagen, 
Raden, Reinshagen, Roggow, 
Schlieffenberg, Tolzin, Vietgest, 
Vogelsang, Wattmannshagen, 
Langhagen, Bergfeld, Carlsdorf, 
Klaber, Krevtsee, Rothspalk
Klassen 5-10 zusätzlich:
Gemeinde Groß Wokern mit den 
Ortsteilen Groß Wokern, Klein 
Wokern, Neu Wokern, Nienha-
gen, Uhlenhof, Waldschmidt
Gemeinde Groß Roge mit den 
Ortsteilen Groß Roge, Klein 
Roge, Mieckow, Neu Rachow, 
Rachow, Wotrum, Ziersdorf
Erweiterung für Klasse 1-4 
(nach Aufhebung der Grund-
schule Groß Wokern)
Langhagen, Bergfeld, Carlsdorf, 
Klaber, Krevtsee, Rothspalk
Gemeinde Groß Wokern mit den 
Ortsteilen Groß Wokern, Klein 
Wokern, Neu Wokern, Nienha-
gen, Uhlenhof, Waldschmidt
Gemeinde Groß Roge mit den 
Ortsteilen Groß Roge, Klein 
Roge, Mieckow, Neu Rachow, 
Rachow, Wotrum, Ziersdorf
Gemeinde Dalkendorf mit den 
Ortsteilen Amalienhof, Appelha-
gen, Bartelshagen, Dalkendorf

Sollten Sie als Erziehungsberechtigte es wünschen, ihr schul-
pflichtiges Kind nicht in eine der o.g. örtlich zuständigen Schule 
einschulen zu lassen bzw. beabsichtigen, ihr schulpflichtiges 
Kind umzuschulen, setzt dieses Vorhaben einen Antrag auf 
Besuch einer anderen als der zuständigen Schule, unter Dar-
legung der betreffenden Gründe, voraus. Ein solcher Antrag ist 
bei der örtlich zuständigen Schule bzw. bei dem Träger der ört-
lich zuständigen Schule zu stellen. Ebenfalls ist für den Antrag 
eine Stellungnahme der Wohnsitzgemeinde erforderlich.

Anträge auf Besuch einer anderen als der örtlich zuständigen 
Schule sind für schulpflichtige Kinder der Jahrgangsstufen 1 bis 
4 zu stellen. Für schulpflichtige Kinder ab der Jahrgangsstufe 5 
besteht freie Schulwahl. Hier sollten jedoch die Eltern die örtlich 

Sitzungstermine 
 der Gemeinde- und Stadtvertretung

Dobbin-Linstow
Gemeindevertretung Dobbin-Linstow 26.09.2023, 19:00 Uhr

Stadt Krakow am See
Stadtvertretung Krakow am See 26.09.2023, 19:00 Uhr

Hoppenrade
Gemeindevertretung Hoppenrade 27.09.2023, 18:00 Uhr

Lalendorf
Gemeindevertretung Lalendorf 04.10.2023, 19:00 Uhr

Die aufgeführten Sitzungen, sowie die der Ausschüsse finden 
nur statt, sofern eine offizielle Einladung versandt und öffentlich 
bekannt gemacht wurde. Die öffentliche Bekanntmachung er-
folgt über die Homepage des Amtes Krakow am See.
Kommt es zu einer Verschiebung oder Terminabsage, wird auch 
dies rechtzeitig über die Homepage des Amtes Krakow am See 
bekannt gegeben.

Öffentliche Bekanntmachung  
zur Einschulung 2024/25

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte,

die Schulpflicht (§ 43 des Schulgesetzes) beginnt für Kinder, die 
spätestens am 30. Juni 2023 sechs Jahre alt werden, mit dem 
1. August 2023. In diesem Jahr können auch Kinder, die spä-
testens am 30. Juni 2024 sechs Jahre alt werden, auf Antrag 
der Erziehungsberechtigten mit Beginn des Schuljahres einge-
schult werden, wenn sie für den Schulbesuch körperlich, geistig 
und verhaltensmäßig hinreichend entwickelt sind. Die Entschei-
dung trifft die Schulleiterin oder der Schulleiter der örtlich zu-
ständigen Schule. Mit der Einschulung beginnt die Schulpflicht.

Kinder werden auf Antrag der Erziehungsberechtigten nur aus 
erheblichen gesundheitlichen Gründen, die einen erfolgreichen 
Schulbesuch nicht erwarten lassen, um ein Jahr vom Schulbe-
such zurückgestellt.
Die Entscheidung trifft die Schulleiterin oder der Schulleiter der 
örtlich zuständigen Schule unter Einbeziehung des Zentralen 
Fachbereiches für Diagnostik und Schulpsychologie.

Kinder mit Rückstellung aus dem Vorjahr sind ebenfalls anzu-
melden.

Die Anmeldungen der schulpflichtigen Kinder sind bis zum

20. Oktober 2023

im Sekretariat der örtlich zuständigen Schule durch die Erzie-
hungsberechtigten vorzunehmen. Bei der Anmeldung ist eine 
Kopie der Geburtsurkunde des Kindes sowie eine Kopie des 
Personalausweises der Sorgeberechtigten einzureichen. Die 
Vorschulkinder der zuständigen Schulen in Krakow am See und 
Lalendorf erhalten über die Schulen noch weitere Informatio-
nen.

Örtlich zuständig ist die Schule in staatlicher Trägerschaft, in 
deren Einzugsbereich die Schülerin oder der Schüler ihren oder 
seinen Wohnsitz, soweit ein solcher nicht besteht, ihren oder 
seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat.

Die Einzugsbereiche der jeweiligen Schulen sind in der Satzung 
über die Festlegung von Schuleinzugsbereichen für allgemein-
bildende öffentliche Schulen im Landkreis Rostock (Schulein-
zugsbereichssatzung) vom 26.02.2020 wie folgt festgelegt.
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Respekt!
Pöbeln, Mobben, Anmachen, Beleidigen … das sind nicht die 
Begriffe, mit denen wir von der Partnerschaft für Demokratie nor-
malerweise umgehen.
Doch in diesem Jahr sind sie uns so häufig begegnet, dass wir 
etwas unternehmen wollten. Ein Wunsch, den offensichtlich viele 
hegen, wie es die diesjährigen Anträge widerspiegelten.
Es gibt viele Gründe, weshalb der Umgangston untereinander in 
den letzten Jahren gelitten hat. Einer davon könnte in der Corona-
Pandemie liegen.
Vor allem Kindern und Jugendlichen wurde soziales Miteinander 
genommen und damit auch die Chance, soziale Kompetenzen 
zu erlernen. Zudem lassen eine Krise nach der anderen in der 
gesamten Gesellschaft die Nerven scheinbar schneller blank 
liegen als vorher. Hat sich erst einmal ein rüder Ton eingeschli-
chen, ist der Weg zu Aggression, Hass und Diskriminierung nicht 
weit. Dazu wollen wir es nicht kommen lassen! An dieser Stelle 
möchten wir allen Vereinen und Akteur:innen danken, die sich 
mit ihren Projekten für Toleranz und Respekt eingesetzt haben.
Gleich Anfang 2023 traten die Hortkinder der Naturpark Schu-
le Krakow am See an uns heran und baten um Unterstützung. 
Stänkereien und Handgreiflichkeiten hatten bei ihnen überhand-
genommen. Mit dem Projekt „Worte haben Macht!“ wurden die 
Kinder professionell im Umgang miteinander und mit Konflikten 
geschult. Auch die Theaterstücke des Theaterspiel Witten, das 
in den Kitas und Schulen des Amtsbereichs gastierte, sprachen 
diese Thematik an. Die Aufführungen im Rahmen des Projekts 
„Starkes Theater – für starke Kids“ fanden so großen Anklang, das 
für den Beginn dieses Schuljahres im September Zusatztermine 
vereinbart wurden.
Ebenso setzte sich das interaktive Schulprojekt „Ich bestimme 
über mich“ mit dem Thema Gewalt – in diesem Falle sexualisierte 
Gewalt – und Respekt für sich und andere auseinander. Auch hier 
wurde die ausdrückliche Bitte geäußert, das Projekt in Zukunft 
fortzuführen, um diesem sensiblen Tabuthema Raum zu geben.
Da sich die Klagen über Schikane und Aggression häuften, haben 
wir Kinder- und Jugendbücher in Umlauf gebracht, die diese The-
men auf den Punkt bringen. So erhielten alle Schulanfänger:innen 
neben Stiften, Lineal und Anspitzer auch das Buch „Toleranz und 
Respekt“ von Pixi-Wissen in dem Geschenk, mit dem die Part-
nerschaft für Demokratie der Ämter Krakow an See und Mecklen-
burgische Schweiz die Erstklässler im Amtsbereich Willkommen 
heißt. Denn wenn man versteht, warum respektvolles Verhalten 
so wichtig ist, kann man es im Alltag besser umsetzen. Auch in 
der Kiste, die wir für die Bibliotheken, Kitas und Horte in Lalen-
dorf, Kuchelmiß, Krakow am See und Mamerow gepackt haben, 
animieren Bücher mit Titeln wie „Mit dem spielen wir nicht! oder 
„Würde. Freiheit. Gleichheit“ dazu, Respekt und Toleranz zu er-
proben. Schauen Sie sich diese Bücher doch einmal gemeinsam 
mit Ihren Kindern und Enkeln an.

zuständige Schule über den Besuch des Kindes einer anderen 
als der zuständigen Schule informieren.

Die Einschulung eines schulpflichtigen Kindes an einer 
Freien Schule bedarf immer der Anmeldung/Registrierung 
an der örtlich zuständigen Schule. Der vorrangige Beschu-
lungswunsch Freie Schule ist bei dieser Anmeldung anzu-
geben, erst dann erfolgt die Freigabe an die Freie Schule.

Sabrina Nehls
SB Schulen

Im September 2023

Zum 70. Geburtstag
Herrn Hans-Rainer Habigt Stadt Krakow am See
Herrn Eckhard März Gemeinde Lalendorf
Frau Rita Wessel Gemeinde Lalendorf
Herrn Bodo Schreiber Stadt Krakow am See
Herrn Eckhard Voll Stadt Krakow am See
Herrn Uwe Götz Gemeinde Lalendorf
Herrn Siegfried Lange Gemeinde Lalendorf
Herrn Uwe Meier Gemeinde Lalendorf
Herrn Günter Baaske Gemeinde Lalendorf
Frau Ulrike Dorothea Neumann-Eder Gemeinde Hoppenrade
Frau Elke Richter Stadt Krakow am See
Herrn Hans-Georg Sievert Stadt Krakow am See

Zum 75. Geburtstag
Herrn Arno Nebowsky Gemeinde Lalendorf
Frau Brigitte Feine Gemeinde Lalendorf
Herrn Siegfried Suchodolski Stadt Krakow am See
Frau Monika Maaß Stadt Krakow am See
Frau Rosel-Marie Ladwig Stadt Krakow am See

Zum 80. Geburtstag
Frau Karin Fischer Stadt Krakow am See
Frau Helga Such Gemeinde Kuchelmiß
Herrn Heinrich-Dieter Görtz Gemeinde Hoppenrade
Frau Ursula Prüßing Stadt Krakow am See

Zum 85. Geburtstag
Frau Irmgard Dobbertin Gemeinde Lalendorf
Frau Elli Kraatz Stadt Krakow am See
Herrn Jost Fichtner Gemeinde Kuchelmiß
Frau Dora Rottmann Gemeinde Lalendorf

Zum 90. Geburtstag
Herrn Fritz Krüger Stadt Krakow am See
Frau Elfriede Schröder Stadt Krakow am See

Liebe Jubilare des Monats September und der folgenden Mo-
nate des Jahres 2023, das Amt Krakow am See möchte auch 
Ihnen zu Ihrem Geburtstag herzliche Glückwünsche durch das 
Mitteilungsblatt aussprechen. Sollten Sie das jedoch nicht wün-
schen, bitten wir Sie um eine kurze schriftliche Mitteilung an 
das Amt Krakow am See, Einwohnermeldeamt, Markt 2, 18292 
Krakow am See.
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Plattdütsch Frünn

De Spickaal

Vör orrich poor Johr wieren wi bi ein inlad to ein Fomilienfieer. Bi 
wecken Person speelt in disse Geschicht kein ein Rull nich. Äwer 
dat wier up jäden Fall to ein 60. Geburtstag.
Wie weiten ja, dat to sonne Gelägenheit orrich updischt wüer. Da 
dat noch to DDR Tieden wier, wüer schon `ne Weil vördem wat 
taun grillen besorgt. Da de Gastgäber wüsst har,dat ünner de Gäst 
ok ein`wier de vör sein Läben giern Spickaal etten de, müsste ja 
ok Aal her. Dat wieste sick nich as so ̀ n lütt Problematik Äwer as 
dat so güng in disse Tieden; Ein kennt ein´de wedder ein´kennt 
un des har `ne Beziehung to ein fischermann. Wi näumten dat 
denn „Vitamin B“.

Nu set`te sick ein bewährtes Prinzip in`ne Gang. Nämlich; Dit för 
dat! Wie geseggt Vitamin B. Nu güng ein tuschen un schachern 
los. De ein keem bi min Frau anpeert un het er utdüt` üm wat dat 
güng. Min Frau arbeite to disse Tiet bi de BHG: Dat is so wat wesst 
as hütigen Dags ̀ n Bumarkt. Manch ein het ok „Weltalladen“ dor-
tau seggt, wägen de veelen lerrigen Regale. Nu würd`n 10 Sack 
Zement awtwiegt. Disse Zement wüer na denn schlöpt, de ein 
kennte, de wedder ein kennt. Ob dor noch ein mang bammelte 
un ok noch `n Schnitt mockte, weit ik nich. Up jäden Fall kem de 
Nahricht bi uns an; Allens wier klor, de Aal wier dor!
Dorbi föllt mi in, dat wi dunntomalen 3 Farbenfisch to denn Aal 
seggten. Greun ward hei fungen, brun ward hei rökert un swart 
ward hei verköfft!
Sünnabendnahmeddag süllte de Fieer bi lütten losgahn. Wi gön-
gen ok frohgelaunt henn. De Gastgäber har orrich updischt. To 
sienen 60. wull hei sick nich lumpen lotten. Dat gew lecker Kauken 
un Koffe un anner Naschtügs. As wi dit all to Liew har`n kem ok de 
Bramwien to sein Recht. Wi beten all orrich en`aw, na dat Motto; 
Nich lang snacken, Kopp in`Nacken.
De Rökeroben ward nu ansmetten un de Grill wüer anbött. De 
Lüüd harn al ̀ n Jieper up denn Fisch. Ünner de Gäst wier ok ein`de 
har nich Vitamin B. De freute sick as dull up denn Spickaal un de 
Forel. Dat wier ein de allens stoahn un liggen leet wenn hei an son 
`n Aal ankamen künn. Ick denk so gägen halwer 9 rümm wier dat 
sowiet. De Fsch wier gaut un keem up denn Disch.
Ne Lüd wat för ein herrlichen Anblick un wat för ein Duft! Dat wa-
der löp ein in`ne Schnut tosamen un de Lefzen warden ein`natt! 
Natürlich grepen all düchtig tau. Bi denn Aal höll ick mi tröch. Ick 
kennte de Wirkung von so `n frisch gerökerten Fisch! De oahn 
Vitamin B, ick will em man Korl neumen, grep sick en gattlich 
Stück un frett dat dat Muul man schümen det. Obschons mi dat 
nix angüng wohrschugte ick em. Hei süllte man doch leiwers `n 
Stück Brot dortau etten. Äwer hei meinte Bot künn hei ja jäden 
Dag etten. Ick hew dat man blots gaut mit em meent. Korl lanngte 
woll noch 3 mal tau. So kem hei woll up mier as ein`ganzen Aal. 
Ick högte mi ein`un teufte aw wat so kem. Na denn Aal wüer`n ja 
nu einige Verdeilers drunken. Dat möt sein, denn de Fisch möt 
ja schwemm .̀ Korl seet näben mi un wier pappensatt, Dat duerte 
äwer gor nich lang, dunn wüer hei unrauhig! Hei ruckelte up sie-

Ganz direkt haben die 65 Kinder, die in den Sommerferien am 
Zirkusprojekt in Reinshagen teilgenommen haben, erfahren, dass 
vieles nur funktioniert, wenn man sich gegenseitig hilft. Für Zir-
kusnummern ist man aufeinander angewiesen. Ohne die helfende 
Hand klappt der Balanceakt nicht.
Auch das Projekt „Aus alt mach was anderes“ hat sich mit The-
ma Respekt auseinandergesetzt – Respekt vor den Sachen, die 
uns umgeben, unserer Umwelt, unserem Wissen und Können 
und unserer Fähigkeit, mitzugestalten. Und bei der Frage „Zu-
kunft, wo bist Du?“, der sich am 09. September 2023 Kinder und 
Jugendliche bei der Jugendkonferenz in Teterow stellten, war 
das Thema Respekt füreinander und der Natur gegenüber von 
zentraler Bedeutung. Es gibt wohl niemanden, der sich ernsthaft 
eine Zukunft ohne Respekt ausmalen will.
Das Thema ist keine Eintagsfliege. Es bedarf großer Anstrengung 
und einen langen Atem den Tendenzen entgegenzuwirken, die ein 
friedliches Miteinander unterminieren. An dieser Stelle möchten 
wir Sie ermutigen, auch im nächsten Jahr Projekte anzugehen 
und vorzuschlagen, die Respekt und Toleranz fördern und einer 
guten Diskussionskultur auf Augenhöhe den Weg ebnen. Damit 
der Same, der dieses Jahr gesät wurde, weiter aufgeht. Auf un-
serer Webseite können Sie sich über die geförderten Projekte 
erkundigen und selbst erste Ideen sammeln. Wir stehen Ihnen 
gerne persönlich bei der Beratung und Antragstellung für finanzi-
elle Unterstützung zur Seite. Gegen Ende des Jahres werden die 
Antragsformulare hochgeladen. Bis dahin heißt es Respekt! Vor 
Ihnen, Ihren Ideen, unserer Arbeit und den Werten, die gemeinsam 
geschaffen wurden. Unser demokratisches Miteinander gilt es zu 
bewahren, im Einzelnen und im Ganzen!

Ihr Team der Partnerschaft für Demokratie
Sabrina Nehls, Iris Mahnke und Antje Krüger

DRK Kreisverband Güstrow e.V. 
 
 

 
 

 
Güstrower Strasse 58, 19292 Krakow am See, Tel. 038457 22266 

 
täglich: Billard, Darts, Tischtennis, Tischfußball, Gesellschaftsspiele, Videospiele,  

Computerkabinett, Internetsurfen  
 

 
 
 

Tag Datum Öffnungszeit Angebot 
Urlaub bis 06.10.2023 

Dienstag 10.10. 15.00 – 20.00 Treffpunkt Bolzplatz 
wer hat Lust  

auf ein paar Körbe? 
(Basketball) 

Mittwoch 11.10. 13.00 – 20.00 Kreativnachmittag ab 15.00 Uhr Graffiti – wenn 
das Wetter mitspielt 

Donnerstag 12.10. 13.00 – 20.00 Backnachmittag schon mal einen 
„Tassenkuchen“ probiert? 

Freitag 13.10. 15.00 – 21.00 Musikabend  
mit euren Hits 

jeder kann sein Lieblingslied 
vorstellen und erklären, warum 

es gerade dieses Lied ist 

Dienstag 17.10. 15.00 – 20.00 alles kann - nichts muss  

Mittwoch 18.10. 15.00 – 20.00 Kreativnachmittag wir basteln  
Sun- and Dream-Catcher 

Donnerstag 19.10. 15.00 – 20.00 Gitarrenunterricht 16.00 Uhr Anfänger 
17.00 Uhr Fortgeschrittene 

Freitag 20.10. 15.00 – 21.00 Gemeinsam Kochen 
ab 17.30 Uhr 

wir schnippeln und kochen 
gemeinsam was leckeres … 

welches Gericht? Siehe 
Schwarzes Brett im Club! 

Dienstag 24.10. 15.00 – 20.00 Spielnachmittag habt ihr ein Lieblingsspiel? 
außer auf Console oder PC 

Mittwoch 25.10. 15.00 – 20.00 Kreativnachmittag Halloween-Deko basteln 
und wir brauchen viel … 

Donnerstag 26.10. 15.00 – 20.00 
Gitarrenunterricht 16.00 Uhr Anfänger 

17.00 Uhr Fortgeschrittene 

Vorbereitung Halloween-
Party 

ab 18.00 Uhr – der Club wird 
gruselig umgestaltet – je mehr 

Hände helfen um so besser 

Freitag 27.10. 15.00 – 22.00 
Halloween – Party 

ab 17.00 Uhr 
Aushang beachten 

es ist wieder soweit – 
gruselige und lustige Kostüme 

im Club 

Dienstag 31.10. geschlossen Feiertag  
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Neuerwerbungen – im Bestand
Brown, Sandra: Ihr zweiter Tod
Glattauer, Daniel: Die spürst Du nicht
Kaminer, Wladimir: Frühstück am Rande der Apokalypse
Lind, Hera: Das einzige Kind
Münzer, Hanni: Honigland
Musso, Guillaume: Die Unbekannte
Popp, Alexandra: Dann zeig ich es Euch eben auf dem Platz
Safier, David: Miss Merkel auf hoher See
Schirach, Ferdinand von: Regen

Annette Bernstein

Ortsteilvertretung  
Bellin - Marienhof - Steinbeck

Wir suchen ein neues Mitglied!

Die Ortsteilvertretung Bellin Marienhof Steinbeck 
sucht ein neues Mitglied!

Sie sind engagiert? Sie wohnen in einem der genannten 
Ortsteile? Sie möchten sich um ihren Ostteil kümmern und 
wollen etwas bewirken? Mitentscheiden was in Ihrem Ortsteil 
passiert?

Dann werden sie Mitglied der Ortsteilvertretung!
Haben wir ihr Interesse geweckt? Dann teilen sie dieses dem 
Sitzungsdienst, Frau Möller unter der Telefonnummer 038457 
30423 oder per Mail an sitzungsdienst1@krakow-am-see.de 
mit!

nen Stauhl henn un her. Verstalen wischte he sick denn Schweit 
aw. Unverwohrs sprüng he up un in Draw de Trepp na baben! De 
Gastgäber wahnte in de 2 Etag´un wie seten up denn Hoff!
De fette Aal har ein dörchslagende Wirkung! Ein Dixi as hüt gew 
dat noch nich. Korl kem na`ne Tiet wedder. He wier bannig nüs-
ternbleik! Em güng `t nich so gaut. De Sweit löp em pieplings de 
Näs, un he güng ok nich so orrich uprecht. Kuum har hei sick 
hennsett, güng dat alwedder los! Wedder de Trepp na boben un 
de Angst in Nacken: Hoffentlich is `nich besett!!
Hei har äwer Glück. Dit Mallüer blew em ersport. Disse Loperie 
blew denn ganzen Abend so bi. Ick künnte nich so veel mit em 
räden, jädenfalls nich in Rauh. Ümmer wen ick mi em taudreihte, 
wier he all wedder up denn Wäg na baben.
As min Frau un ick denn adschüss seggten, fröch ick em ob hei 
nu verstahn wüer watt ick meent hew. Von wägen Brot un so. 
Hei seggte mit verkneppen Mien hei wüsste nu awslut Besched. 
De verkneppen Schnut har hei süss nich: De mockte hei! Äwer 
gaut smeckt het doch! Dormit har he denn Nagel up denn Kopp 
droppen. Wenn wi uns hütigen Dag`s mol eins seien, denn högen 
wi uns hüt ok ümmer noch orrich ein .̀ Nülich het hei mi vertellt 
nu künn he dat aw. wiel dat jo Aal öwerall to Köpen giwt, het sien 
Mag sick nu an gewennt. Liekers smeckt he nich so gaut as tau de 
verganggene Tiet. Et wier dunntomalen äben ganz wat besonners. 
Dortau kümmt nu ok noch dat dat Veihtüg bannig düer wier. Ick 
glöw de Tieden mit dat Vitamin B, dat kümmt allens eins wedder. 
Mi dücht: He künnte Recht haben!

von Klaus Pieper, Serrahn

„ONLEIHE Mecklenburg Vorpommern“
Angebot der Stadtbibliothek

In dieser Ausgabe möchte ich daran erinnern, auch das „ONLEI-
HE Mecklenburg Vorpommern“ Angebot der Stadtbibliothek zu 
nutzen.
Unsere Bibliothek ist seit Juni 2021 in dem o.g. Verbund dem und 
bietet so das komplette Angebot an. NEU seit 2 Monaten ein er-
weiteretes Toptitel-Paket für eMafazine. Dabei sind z.B. art, Gala, 
Capital, Der Stern, Couch, GEO, Schöner Wohnen u.a.
Mit einem gültigen Nutzerausweis können Sie/ Du dieses umfang-
reiche Angebot nutzen.
Informieren Sie sich in der Stadtbibliothek!
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Nachrichten aus der Kita der VS  
„Krakower Zwerge“

„Wie im echten Leben“ - Ein Waldtag mit den kleinen „Schlau-
füchsen“!
Es ist so weit, alle Schlaufüchse unserer Gruppe können nun 
laufen. So machen wir uns gemeinsam, erst mit dem Krippen-
wagen, auf den Weg zum Wald. An der Wiese lassen wir den 
Wagen stehen und zu Fuß geht es weiter zum ersten kleinen 
Waldabschnitt. Das ist gar nicht so leicht!
Der Boden ist uneben, Steine liegen im Weg, ausgewaschene 
Kuhlen …
„Wie im echten Leben“, müssen die kleinen Beinchen lernen, 
Hindernissen aus dem Weg zu gehen.

Oder man hält an, bückt sich und schaut sich das Hindernis ge-
nauer an. Hebt den Stein auf betrachtet ihn, nimmt ihn mit oder 
räumt ihn aus dem Weg. So kommen wir langsam voran.
Und wenn jemand fällt? Dann helfen wir uns gegenseitig wieder 
aufzustehen, zu trösten, wenn einer sich weh getan hat und er-
mutigen es noch einmal zu probieren.
Auf der Wiese sind noch nicht alle mit dem kitzeligen Gras und 
Pflanzen vertraut. Beim zweiten und dritten Mal klappt es aber 
dann besser. „Halt wie im echten Leben.“
Es geht den Weg bergan bis zum kleinen Wald und auch da gibt 
es viel zu entdecken.
Stöcker, alte Zapfen vom vergangenen Jahr, Blätter und am 
Wiesenrand pflückt der eine und andere auch schon mal gerne 
ein paar Blumen und Blütenköpfchen ab.
Wir zeigen den Kleinen, wie sich die Rinde von den Bäumen 
anfühlt und dass man sich hinter einem Baum verstecken kann. 
Oh, nun geht es immer rund herum um die Bäume und nicht nur 
das, sondern der kleine Rundweg auch noch schräg hoch und 
runter.

� Fotos: Karoline Bobzien

Feierabend-Markt

ab 12 Uhr Warm up mit einer
      Gulaschkanone
ab 15 Uhr  Livemusik 
14.00 – 18.00 Uhr 
mit frischem Gemüse, Käse, Eier, 
Fleisch und Honig. 

06. Oktober 2023
Saisonverlängerung!!!
Markt Krakow am See

mit frischem Gemüse, Käse, Eier, 
Fleisch und Honig. Fleisch und Honig. Fleisch und Honig. Fleisch und Honig. 

      Gulaschkanone
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ßend stolz dem Publikum zeigten. Herzlichen Dank an unsere 
vier Zweitklässler und an alle Organisatoren und Helfer, die zum 
tollen Gelingen dieser Einschulungsfeier beitrugen. Wir wün-
schen allen Schulanfängern viel Freude und Erfolg beim Lernen!

M. Thiele

Theateraufführung „Der Neue“ im Atrium der Schule�  
� Fotos: Marianne Thiele

Projektwoche an der Naturpark-Schule Krakow am See
In der ersten Schulwoche fanden an unserer Schule an allen 
Tagen viele interessante Projekte statt. Zu Gast waren unter 
anderem auch Präventionsberaterinnen der Polizeiinspektion 
Güstrow - Frau Johannsen, Frau Frenz und Herr Lohmann. 
Am Mittwoch, dem 30. August, lernten die Kinder der vierten 
Klassen wichtige Regeln für das richtige Verhalten beim Sur-
fen im Internet kennen. Frau Frenz erklärte zum Beispiel, wie 
vorsichtig man sein muss, wenn man Suchanfragen stellt oder 
sich an Chatgruppen beteiligt und dass man sehr aufpassen 
muss, wenn man sich Daten aus dem Netz herunterladen möch-
te oder selber Informationen preisgeben will. Frau Johannsen 
besprach mit den Kindern der 5. Klassen, wie man sich vor 
Cybermobbing schützen kann und wie man sich richtig verhält, 
wenn man tatsächlich ins Visier eines Mobbers geraten ist oder 
wenn ein Freund Hilfe braucht. Frau Lohmann thematisierte mit 
den Schülern der 6. Klasse, wie wichtig die Demokratie ist und 
wie man sie schützen kann, warum Toleranz im Alltag nötig ist 
und was „rechte“ Symbole eigentlich bedeuten. Die siebenten 
Klassen verständigten sich in einem „Warm Up“ - Projekt über 
die Regeln des fairen Umgangs, und zwar so, wie sie sowohl in 
der Klasse als auch außerhalb der Schule gelten sollten. Ange-
leitet wurden sie durch Studenten der Uni Rostock, die dieses 
Projekt in den nächsten drei Jahren weiterhin begleiten werden. 
Am Donnerstag, dem 31. August, erläuterte Frau Johannsen 
den Siebtklässlern, wie man sich vor kriminellen Angriffen ein-
schließlich Cybermobbing schützen kann. Niemand muss sich 
Beleidigungen oder Übergriffe gefallen lassen. Die achte Klasse 
diskutierte mit Hilfe von Herrn Lohmann über die Gefahren von 
Drogen und illegalen Substanzen. Die Klassen 9 und 10 nutz-
ten den Mittwoch als Wandertag. Die „Ich-Mission“ ist neu an 
unserer Schule und sie dient der Berufsberatung ab Klasse 7. 
In der ersten Schulwoche beschäftigten sich am Dienstag und 
Donnerstag die Schüler der Klassen 7 und 8 intensiv mit As-
pekten der Berufsorientierung. Am Freitag nahmen die beiden 
vierten Klassen an einem Grundlagenkurs der Ersten Hilfe teil. 
Außerdem präsentierte an diesem Tag das Theaterspiel Witten 
die Aufführung „Der Neue“ für die 5. bis 8. Klassen. In diesem 
Theaterstück ging es um das Miteinander, um die Ausgrenzung 
und das Zusammenfinden junger Menschen. Nach der Auffüh-
rung hatten die Kinder und Jugendlichen Gelegenheit, mit den 
Darstellern über das Stück und seine Inhalte zu diskutieren. Da-
mit ging eine erlebnisreiche und interessante erste Schulwoche 
zu Ende. Dafür bedanken wir uns recht herzlich bei allen Orga-
nisatoren und Mitwirkenden!

M. Thiele

Was für ein Spaß!
Manch eines der Schlaufüchse sitzt auch auf dem Hauptweg 
und spielt lieber mit Steinen und Stöckchen. Natürlich wird da-
bei auch probiert, wie alles schmeckt.
Denn seien wir doch mal ehrlich, in unseren eigenen Erinnerun-
gen wissen wir alle, wie Steine, Sand und Stöcker schmecken? 
Oder?
So beobachten wir die Kinder, helfen wo es nötig ist und freuen 
uns, wie sie sich immer mehr mit der Natur vertrauter machen, 
die Angst verlieren, entspannter werden und vieles entdecken.
Und was es da alles zu entdecken gibt: Ameisen, Käfer, Spin-
nen, Fliegen, Hummeln…
So vergeht die Zeit viel zu schnell!
Aber wir kommen ja wieder, denn einmal die Woche ist bei uns 
im Kindergarten „Waldtag“.
Wir müssen also zurück! Zuerst zum Krippenwagen und in den 
Kindergarten.
Aufgepasst, denn auf dem Rückweg geht es etwas Bergab!
Auch das müssen die Kleinen lernen beim runter laufen abzu-
bremsen. Mancher braucht jetzt ein bisschen Halt, unsere Hand 
oder wenigstens einen Finger. „Halt wie im echten Leben“.
Glücklich und zufrieden, aber auch müde, kommen wir mit unse-
ren Schlaufüchsen wieder in der Kita an.
Viele Eindrücke müssen sie verarbeiten und abspeichern.
Der Mittagsschlaf hilft ihnen wieder Energie aufzutanken.
All´ die kleinen und großen Erlebnisse sind so wichtig für eine 
gute Entwicklung der Kinder.
Schritt für Schritt wollen wir sie für das Leben vorbereiten.
Der Waldtag hilft uns dabei und wir freuen uns aufs nächste Mal.

Regina, Anke & die Schlaufüchse

Naturpark-Schule  
Krakow am See

Zauberer Frank und Zauberfrau Iris erfreuten ihr Publikum

Willkommen, kleine Schulanfänger!
Am Sonnabend, dem 26.08.2023, wurden 40 kleine Schulan-
fänger im schön geschmückten Atrium der Naturpark-Schule 
eingeschult - zuerst die Kinder der 1a und dann die Kinder der 
1b. Erwartungsvoll und glücklich, aber auch ein wenig aufgeregt 
saßen die Mädchen und Jungen auf ihren Stühlen in der ersten 
Reihe. Moritz und Luise aus der Klasse 2a und Fynn und Leni 
aus der Klasse 2b waren extra gekommen, um die Neuen im 
Namen ihrer Mitschüler willkommen zu heißen. Die Schulleite-
rin Frau Watzke begrüßte die Kinder herzlich und bat dann den 
Zauberer Frank und seine bezaubernde Assistentin Iris auf die 
Bühne. Beide erhielten für ihr tolles und kurzweiliges Programm 
viel Beifall. Die Klassenleiterinnen Frau Dauber und Frau Han-
nusch riefen die Kinder in Fünfergruppen auf die Bühne, wo sie 
ihre Schultüten in Empfang nehmen durften und sie anschlie-
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Weihnachtspäckchenaktion für Kinder in Albanien - Sammelstelle Krakow am See
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Autorin Ela Kock aus Teterow besuchte die Tagespflege und gab 
eine Kostprobe ihrer Bücher.� Foto: Ela Kock

Sie möchten die DRK-Tagespflege kennenlernen? Dann verein-
baren Sie kostenfrei und unverbindlich einen Schnuppertag un-
ter Telefon 038457 503626.

Katharina Möbius
DRK-Tagespflege Krakow am See

FSV Krakow am See

Rückblick zum Freundschaftsspiel  
„Gehfußball“ vom 19.08.2023

Vielen Fußballern fällt im Alter das Laufen immer schwerer, aber 
auf den Sport verzichten möchten die meisten nicht. Wir, der 
FSV Krakow am See, bieten allen ab 55 Jahren die Möglichkeit, 
ihren Lieblingssport weiter auszuführen.

Am 19.08.2023 hatte unsere neu gegründete Abteilung „Geh-
fußball“ ihr erstes Freundschaftsspiel gegen den PSV Wismar. 
Bei über 30 Grad trafen sich die beiden Mannschaften auf dem 
Jörnbergsportplatz in Krakow am See und präsentierten vor ei-
ner Kulisse von zahlreichen Zuschauern den Gehfußball. Ioan 
Danis erzielte das erste Tor für den FSV Krakow am See. Nach 
4x15 Minuten konnten wir das erste offizielle Spiel mit 6:5 für 
uns entscheiden.
Rückblickend starteten wir mit dem Gehfußball im Februar 2023 
mit einer Handvoll Interessierten. Mittlerweile sind wir gut 20 
Gehfußballbegeisterte im Verein. Die veränderten Bedingun-
gen, wie Spielzeit (4x15), Spielfeld (42x21m), Kleintoren (3x1m), 
keinen Torwart, nur hüfthoch darf geschossen werden sorgte 
für anfängliche Skepsis. Mittlerweile findet der Gehfußball guten 
Anklang und wir hoffen auf weiteren Zuwachs!
Wir als FSV Krakow am See möchten allen die Möglichkeit ge-
ben, diesen Sport auszuleben und hoffen, mit öffentlichen Spie-
len des Gehfußballs die Aufmerksamkeit zu erhöhen und das 

Wichtige Informationen an alle Vereine, 
Verbände und Interessengruppen  

der Stadt Krakow am See
Sie hatten die Möglichkeit bis 31.05.2023 einen Antrag 
auf Gewährung eines finanziellen Zuschusses durch die 
Stadt Krakow am See für Ihre Kinder- und Jugendarbeit 
für das Haushaltsjahr 2024 zu beantragen.
Wir bedanken uns bei Ihnen für die zahlreich eingegan-
genen Anträge.
Hiermit möchte ich darüber informieren, dass in der Sit-
zung am 26.10.23 um 18.30 Uhr in der Alten Schule über 
die Anträge beraten wird.
Wir laden alle Antragsteller herzlich zu dieser Sitzung ein 
und stehen für Fragen und Anregungen zur Verfügung.

Save the Date

Im November läd der Sozialausschuss erneut zur Sit-
zung ein um gemeinsam einen Veranstaltungskalender 
für 2024 zu erarbeiten. Dazu ist es wichtig alle größeren 
Veranstaltungen zusammenzutragen um Überschnei-
dungen zu vermeiden.
Der genaue Termin ist der Amtsseite zu entnehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Sozialausschussvorsitzende
Carolin Heidmann

DRK-Tagespflege Krakow am See

Sommerfest in der DRK-Tagespflege Krakow am See 
gefeiert

Dem regnerischen Wetter zum Trotz, feierten Gäste und Mitar-
beitende der DRK-Tagespflege in Krakow am See ein gelunge-
nes Sommerfest. Mit einem Brunch wurde gemeinsam in den 
Tag gestartet. Im Anschluss hatte sich Schriftstellerin Ela Kock 
aus Teterow angekündigt, um aus ihren Büchern „Eselkraut“ 
und „Ein kleines Haus am Wald“ zu lesen. Das kam bei den 
Tagesgästen sehr gut an.

Viel Freude hatten die Tagesgäste beim Sommerfest der DRK-
Tagespflege Krakow am See.� Foto: Julia Schütt

Auch kulinarisch blieben an diesem Tag keine Wünsche offen. 
So wurde zum Mittag gegrillt und am Nachmittag wurden die 
Tagesgäste mit einem „Eiscafé“ in der Einrichtung überrascht. 
Den Abschluss bildete für alle der Dreh des Glücksrads. Hier 
durfte jeder Gast auf einen kleinen Gewinn hoffen. Ein großes 
Spaß für alle.
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Spieltermine des FSV Krakow am See

Herrenmannschaft - Meisterschaftsspiele:
Samstag, 16.09.2023 um 15:00 Uhr
FSV Krakow am See - Sukower SV
Samstag, 23.09.2023 um 14:00 Uhr
FSV Eintracht Groß Wokern - FSV Krakow am See
Samstag, 07.10.2023 um 14:00 Uhr
FSV Krakow am See - SV Warnemünde Fußball II

Alte Herren Ü35 - Meisterschaftsspiele:
Freitag, 15.09.2023 um 18:00 Uhr
FSV Krakow am See - VfB Traktor Hohen Sprenz
Freitag, 22.09.2023 um 17:45 Uhr
LSG Lüssow - FSV Krakow am See
Freitag, 29.09.2023 um 18:30 Uhr
FSV Krakow am See - SV 90 Lohmen
Freitag, 06.10.2023 um 19:00 Uhr
Güstrower SC 09 - FSV Krakow am See

Nachwuchs E-Junioren - Meisterschaftsspiele:
Samstag, 16.09.2023 um 10:00 Uhr
FSV Krakow am See - Gnoiner SV
Sonntag, 24.09.2023 um 10:00 Uhr
SG Groß Wokern/Lalendorf - FSV Krakow am See
Samstag, 30.09.2023 um 10:00 Uhr
FSV Krakow am See - LSG Lüssow

Nachwuchs F-Junioren - Meisterschaftsspiele:
Samstag, 16.09.2023 um 10:00 Uhr
FSV Krakow am See - Güstrower SC 09

Kulturverein  
„Alte Synagoge Krakow am See“ e. V.

Der goldene Herbst bietet viel Kultur  
und Grund zum Feiern

Einen wichtigen Termin Anfang Oktober möchte ich dieses Mal 
an den Anfang stellen:
Am 6. Oktober 2023 erhält ein weiterer Bürger unseres Ortes 
die Auszeichnung „Ehrenbürger der Stadt Krakow am See“.
Nach Bruno Hellmich und Dr. Wolfgang Neubauer der Dritte in 
der Geschichte der Stadt.
Der Kulturverein freut sich über die Ehre, die feierliche Über-
gabe gestalten zu dürfen. Den Rahmen bildet eine Präsenta-
tion von Fotos und Filmmaterial von den Feierlichkeiten der 
725-Jahrfeier unserer Stadt.
Diese Auszeichnung bildet dann den letzten Höhepunkt des 
Festjahres.
Die Veranstaltung beginnt um 17.00 Uhr.
Nun folgen unsere kulturellen Angebote für die nächsten Wo-
chen:
Der Mittwochfilm am 13.9. befasst sich mit dem Leben und 
Schaffen Uwe Johnsons.
Die Anwesenheit des Regisseurs dieses Dokumentarfilmes bie-
tet die Gelegenheit zum Hinterfragen dieser Persönlichkeit un-
serer Region. Beginn ist diesmal schon um 19.00 Uhr.

� Foto: Vivaphon

Interesse zu wecken. „Uns geht es auch um das Vereinsleben. 
Das gemeinsame Beisammen sein nach dem Training oder 
nach dem Spiel. Kontakte zu knüpfen und das soziale Miteinan-
der“, so Trainer Rainer Budziat.

Start der E-Junioren des FSV Krakow am See

Statement vom Trainer Christian Bindernagel:
„Mit 1:5 (1:3) verlieren wir am Ende beim Laager SV 03.

Wir waren mit 9 Kindern in Laage - vielen Dank an Louis, Phi-
lipp, Sam, Johannes, Werner, Pepe, Piet, Alexander und Luuk 
(C). Die Jungs müssen sich noch etwas finden, Passspiel und 
Laufwege üben - aber wir waren mit dem ersten Pflichtspiel in 
der neuen Altersklasse zufrieden. Vielen Dank auch an die El-
tern, Großeltern und Fotografen!“

Start der Männermannschaft des FSV  
Krakow am See

Pokalspiel am 27.08.2023
... sehr teuer bezahlter Sieg in der ersten Runde im Pokal Wett-
bewerb bei der der 2. Mannschaft der LSG Elmenhorst - 2 Spie-
ler verletzt vom Platz, einer davon wurde mit dem Notarzt ins 
Krankenhaus gebracht. Bei aller Freude über unser Weiterkom-
men im Pokal Wettbewerb überwiegt die Sorge, angesichts der 
Verletzungen auf unserer Seite.
Zum Spiel: Couragierter Auftritt der Männer vom FSV Krakow 
am See, der ab der zweiten Halbzeit mit 6 zu 0 Toren für die 
Gäste entschieden wurde. Aus einer sicheren Abwehr heraus 
konnte auch die Offensive überzeugen. In Halbzeit 1 wurden die 
heraus gespielten Torchancen nicht konsequent genug genutzt, 
deutlich besser dann in der 2. Spielhälfte.
„Alle 6 Tore für uns wurden aus dem Spiel heraus erzielt, der 
besser postierte Mitspieler gefunden und mit „Auge“ und „Kopf“ 
abgeschlossen“, so Trainer Mathias Frehse.

Saisonspiel am 02.09.2023
Im ersten Spiel, in der Kreisoberliga, traf die Männermannschaft 
auf den Gnoiener SV und verlor die Partie mit 0:2… „Als Trai-
ner war ich noch nie so gelassen nach einer Niederlage. Glück-
wunsch an den Gnoiener SV zum Auswärtssieg.
Ich möchte meiner Mannschaft ein großes Kompliment machen.
Es waren leider nur zwei Situationen… wir waren im Kopf nicht 
auf Höhe des Geschehens und Gnoien nutzte es gnadenlos 
aus. Dabei brauchten die Gäste bei unserem ersten Gegentor 
nicht einmal eingreifen. Die Männer vom FSV hatten es trotz 
allem in der eigenen Hand dem Spiel eine andere Richtung zu 
geben. Nach einem vergebenen Elfmeter und einem platzier-
ten Kopfball, den die Gnoiener Abwehr von der Linie kratzte, 
war mindestens eine Punkteteilung möglich“, so Trainer Mathias 
Frehse.
„Die vielen positiven Kritiken nach den Vorbereitungsspielen, 
unserem 1. Pokalspiel und dem ersten Pflichtspiel in der Meis-
terschaft geben der Mannschaft ein gutes Gefühl. Dass wir auf 
einem guten Weg sind, zeigt auch das zunehmende Interesse 
junger Spieler an der Entwicklung beim FSV Krakow am See“, 
fügte Trainer Mathias Frehse noch hinzu.
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schecken schwarz-weiß zur Bewertung. Im Großen und Ganzen 
sind die Zuchtergebnisse in unserem Verein sehr gut, vereinzeln 
waren Tiere dabei, die nicht weiter zu Ausstellungen bzw Zucht 
geeignet sind.

Preisrichter Uwe Plaumann bewertet unsere Rassekaninchen

Nach der Bewertung brachten wir unsere Kaninchen nach Hau-
se und trafen uns wieder damit wir die Ergebnisse besprechen 
konnten, anschließend grillten wir gemütlich, saßen noch bis 
zum späten Nachmittag zum Kaffee und Kuchen zusammen.

� Fotos: Nicole Wylegala

Es war eine sehr gelungene und schöne Veranstaltung.

Der Vorstand
Rassekaninchenzüchterverein
M58 Krakow am See

SV Krakow am See e. V.

Einladung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung

Der SV Krakow am See e.V. führt eine außerordentliche Mitglie-
derversammlung am 06.10.2023 um 17:30 Uhr im Vereinshaus 
des Rudersportvereins durch.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden des Vereins
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung

3. Satzungsänderung
4. Verschiedenes

Am Sonntag, den 17. September haben wir einen gemischten 
Chor aus Berlin im Angebot. Mit buntem Repertoire von Klassik 
bis Filmmusik wird „Vivaphon“ sie begeistern. Beginn ist 16.00 
Uhr.

� Foto: Nora Gauger

Am 30.9. beenden wir die Ausstellung von Nora Gauger mit ei-
ner Finissage. Ab 15.00 Uhr erfreut sie alle Besucher mit einem 
Konzert.
Gute Unterhaltung!
Am 1. Oktober (So) findet wieder das Herbstkonzert mit Musi-
kern der Staatskapelle Berlin statt. Beginn ist 16.00 Uhr im At-
rium der Naturparkschule. (15/10€) Der Kartenvorverkauf läuft, 
allerdings müssen sich leider alle auf verminderte Öffnungszei-
ten der Synagoge aufgrund personeller Probleme einstellen. 
Bitte beachten Sie die Aushänge.
Der 11.10. ist wieder Filmmittwoch und am 20. Oktober nimmt 
uns Herr Dr. Volker Thiele mit seinen Impressionen mit auf eine 
Grönlandtour.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Bei diesen Angeboten ist bestimmt für jeden was dabei. Sie sind 
herzlich willkommen. Geniessen Sie den bunten Herbst.

Renate Lorenz für den Vorstand

Rassekaninchenzuchtverein M 58  
Krakow am See

Tischbewertung unserer Rassekaninchen

Am 12. August fand unsere spontan geplante Tischbewertung 
unserer Jungtiere statt.

(Tischbewertung: es werden durch Preisrichter Tiere bewertet, 
die zur Vorstellung kommen, dem Preisrichter gezeigt werden, 
gerichtet werden und dann wieder nach Hause fahren, also 
ohne Ausstellung)
Es dient dazu, dass die Züchter einen ersten Eindruck über den 
Stand ihrer laufenden Zuchtjahr gezüchteten Tiere erhalten.

So hat man eine Einschätzung hat, ob die Tiere für Ausstellun-
gen und Zucht geeignet sind bzw. die notwendigen Vorrausset-
zungen erfüllen.
Wir haben den Preisrichter Uwe Plaumann eingeladen, der ab 
10.00 Uhr unsere Kaninchen bewertete, Erklärungen zu den 
einzelnen Merkmalen besprach und Tipps gab.
Unser Zuchtwart H.-D. Oehnhausen brachte seine Großchin-
chillas zur Bewertung, Zuchtgemeinschaft Wolny ihre Schwar-
zen Wiener, unser Zuchtfreund Jörg Diederich Helle Großsilber 
und unsere Jugendzüchterin Romina Wylegala stellte Zwerg-
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Heimatverein e. V. Linstow

Ausstellung „Spurensuche. Orte der Friedlichen Re-
volution“ im Wolhynier Umsiedlermuseum

1989 haben die Bürgerinnen und Bürger in der DDR ihren Mut 
und ihre Sprache wiedergefunden, um sich der diktatorischen 
Staatsmacht zu widersetzen. Aus eigener Kraft brachten sie mit 
gewaltfreien Protesten und Initiativen in kürzester Zeit das SED-
Regime zum Einsturz und erkämpften sich Freiheit, Rechts-
staatlichkeit und Demokratie. Mit der Friedlichen Revolution ha-
ben die Menschen auch im heutigen Mecklenburg-Vorpommern 
Geschichte geschrieben. Dennoch wird gegenwärtig unsere 
Wahrnehmung überwiegend von den Bildern der großen De-
monstrationen in Leipzig, Halle oder Dresden geprägt.
Der Fotograf Hendrik Lietmann und die Autorin Sandra Pingel-
Schliemann haben sich auf Spurensuche durch Mecklenburg-
Vorpommern begeben. Dabei entdeckten sie Orte, die auf be-
sondere Weise die Geschichte der Friedlichen Revolution 1989 
erzählen. Ausgewählte Bilder werden in der Wanderausstellung 
„Spurensuche. Orte der Friedlichen Revolution in Mecklenburg-
Vorpommern“ gezeigt. Weitere Hintergrundinformationen geben 
die Autorin und der Fotograf in einer Begleitpublikation zur Aus-
stellung, die im Museum eingesehen werden kann.
Die Ausstellung wird bis zum 14.10.2023 im Wolhynier Umsied-
lermuseum gezeigt. Der Eintritt ist frei.

Michael Thoß
Museumsleiter

Pfosten eines Grenzsicherungszaunes

Skulptur eines russischen Soldaten� Foto: Hendrik Lietmann

Auf der Homepage des Vereins: https://www.sv-krakow-am-
see.de/verein/satzung/, sind die Änderungen zur Satzung ein-
sehbar.

Es wird auf Folgendes hingewiesen:

• Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis 
spätestens 7 Tage vor der Versammlung schriftlich beim 
Vorstand eingereicht werden, damit der Vorstand sie ver-
wenden bzw. noch auf die Tagesordnung setzen kann (§ 7, 
Abs. 4 der Satzung). Danach eingehende Vorschläge wer-
den nicht berücksichtigt.

• Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebe-
ten, da laut Satzung (§ 9 Abs. 3) die Versammlung nur be-
schlussfähig ist, wenn 1/3 der stimmberechtigten Mitglieder 
anwesend sind.

• Ist weniger als ein Drittel der stimmberechtigten Mitglieder 
anwesend, kann die Mitgliederversammlung erneut und zeit-
lich unmittelbar darauf einberufen werden; sie ist dann ohne 
Rücksicht auf die Zahl der anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder beschlussfähig. (Vereinssatzung § 9 Abs. 5)

gez. F. Eilrich
Vorsitzender

Krakower Karnevalclub e. V.
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gelangten wir auch in den Ferien dort hin und wurden von der 
Familie Aalberts herzlich empfangen. In kleinen Gruppen konn-
ten wir den Betrieb besichtigen und erhielten Einblicke in die 
Arbeitsabläufe, die Haltung der Rinder und der Milchgewinnung 
auf dem Hof. Besonders die Kälbchen hatten wir in unser Herz 
geschlossen. Mit frischer Milch und Käse gestärkt ging es zur 
Schlieffenberger Kirche. Begleitet wurden wir von Frau Mül-
ler, die uns alles erklärte. Die Mutigsten bestiegen sogar den 
Kirchturm und genossen den herrlichen Ausblick. Im Anschluss 
konnten wir in der ortsansässigen Fleischerei von Mattias Be-
cker eine leckere Bockwurst genießen. Wir danken allen Betei-
ligten für diesen gelungenen Ausflug.
Auch Ausflüge in die Natur durften nicht fehlen. Gleich an 2 Ta-
gen hatten wir Gelegenheit unser Wissen im Lehrpfad der Forst 
unter Beweis zu stellen. So bereitete Förster Marko Weihrauch 
zahlreiche Stationen vor. Neben sportlichen Aktivitäten wie Ani-
maljump oder dem Hangeln von Baum zu Baum, standen ein 
Geräuschequiz, das Baumtelefon und eine Tierstation auf dem 
Plan. Auch der Tastpfad und viele Klettergelegenheiten berei-
tete den Kindern viel Freude. Zum Mittag belohnten wir uns mit 
einer leckeren Pizza und beim Cafe Hahn gab es natürlich ein 
Eis. Ein dickes Dankeschön an Herrn Weihrauch.
Im Atrium der Schule bekamen wir Besuch von der Bundes-
wehr. Soldaten des Jagdgeschwaders aus Kronskamp zeigten 
uns das Modell eines Kampfflugzeugs, die Ausrüstung der Pilo-
ten und den Schleudersitz. Alle Kinder waren sehr interessiert, 
hatten viele Fragen und hörten gespannt zu. Auch durften sie 
die Ausrüstung anprobieren und im Schleudersitz Platz neh-
men. Was für eine aufregende Erfahrung für alle. Vielen Dank.
Auch sportlich hatten wir so einiges auf unserem Ferienspiel-
plan. So wanderten wir zum Inselsee und konnten Dank der 
Unterstützung der ehrenamtlichen Mitarbeiter der DLRG sogar 
baden. Beim Bowling sowie unserem Hortsportfest konnten die 
Kinder ihre Kräfte messen. So erzielten alle Kinder Topleistun-
gen beim Zielwurf, Dreierhopp, Slalom fahren sowie Rundenlauf 
und erhielten eine Urkunde.
Zum Abschluss der 3 Ferienspielwochen hatten wir noch einen 
Trainingstag beim Güstrower Sportclub organisiert. Während 
die Mädchen sofort den Spiegelraum des Vereins zum Tanzen 
nutzten, wartete der Trainer Maik Garling schon auf unsere 
Fußballer. Die abwechslungsreiche Trainingseinheit war super 
organisiert und hat allen Spaß gemacht. Wenn nur das Wetter 
besser gewesen wäre. Aber trotzdem waren alle Kinder über-
glücklich und geschafft. Auch über die Fußbälle, die wir in un-
seren Hort mitnehmen durften, haben wir uns sehr gefreut. Ein 
wirklich toller Tag. Ein Dankeschön an Andre Schubert für die 
Organisation.
Viel zu schnell sind die 3 Wochen der Ferienspiele vergangen 
und wir wünschen allen eine schöne Urlaubszeit und freuen uns 
schon jetzt auf die nächsten Ferienspiele.

Sonnige Grüße Tina Syniawa
Hort der VS Kita Sonnenschein Lalendorf

� Foto: Petra Löhning

Einladung zum Preisskat
Für die Rentner der Gemeinde Lalendorf finden wieder 
Preisskate zu folgenden Terminen statt:

14.09.2023
12.10.2023
09.11.2023
14.12.2023
11.01.2024
08.02.2024
14.03.2024
11.04.2024

Wo: Sportlerheim der KSG Lalendorf
Uhrzeit: 14:00 Uhr
Einsatz: 10,00 €

gez. R. Sternberg

Kita Sonnenschein in Lalendorf

Ferienspiele im Hort der VS Kita Sonnenschein  
Lalendorf

Auch in diesem Jahr gestalteten die Mitarbeiter des Hortes für 
die Hort- und Vorschulkinder der Kita Sonnenschein ein dreiwö-
chiges, buntes Ferienprogramm. Neben vielen abwechslungs-
reichen Aktivitäten auf dem Schulgelände standen auch zahl-
reiche Ausflüge auf dem Plan.
So hatten wir die Gelegenheit in einige Betriebe unserer Ge-
meinde einen kleinen Einblick zu erhalten.
Neben dem Landwirtschaftsunternehmen Blunk konnten wir bei 
Familie Köper die Stallungen und Pferde besichtigen. Während 
die Jungen vorwiegend ein großes Interesse an Landmaschi-
nen zeigten, leuchteten die Augen der Mädchen beim Streicheln 
und Striegeln der Pferde. Vielen Dank an Familie Köper und die 
fleißigen Mitarbeiter der Firma Blunk.

� Foto: Tina Syniawa

In Schlieffenberg wollten wir unbedingt die Milchviehanlage 
der Familie Aalberts besuchen. Dank der REBUS Gesellschaft 
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Danke, Frau Andres, für diese interessante Buchvorstellung, es 
war ein kleines Erlebnis, Sie als Autorin persönlich kennenzuler-
nen bzw. von der Tätigkeit einer Autorin bzw. über das Bücher-
schreiben zu erfahren.
So konnten wir Einblick in Frau Andres „Kladdenbuch“ und ihre 
Illustrationen bekommen. Außerdem war zu erfahren, das es 
von der Kladde bis zur Veröffentlichung eines Buches ca. drei 
Jahre dauert und, daß sie bereits an 43 Büchern mitgewirkt, 
d.h., geschrieben oder illustriert hat.
Als Erinnerung an diesen Besuch signierte Frau Andres den 
Kinderkrimi für die Bibliothek, welcher einen besonderen Platz 
in der Bibliothek einnehmen wird. Nun geht er zunächst durch 
viele Kinderhände, eine kleine Warteliste zum Ausleihen liegt 
bereits vor.
Seid auch Ihr gespannt auf dieses Buch, so kommt doch in un-
sere Bibliothek. Desweiteren warten noch viele spannende, in-
teressante und auch neue Bücher auf Euch.

I. Froese
Bibliothek Lalendorf

� Foto: I. Froese

Lalendorfer Wasserspiele

�

� Fotos: K. Wurm

Olympisch werden diese Spiele wohl nicht und auch das olym-
pische Feuer brannte am Mittwoch dem 30.August 2023 nicht, 
aber persönliche Rekorde wurden an diesem Tag viele gebro-
chen. Ob beim Wasserbomben-Ping-Pong, Wassertransport 
oder am Wasserpistolen-Schießstand. Es wurden in jedem Fal-
le Höchstleistungen erzielt. Auch die Forscher unter den Grund-
schulkindern der Johann-Pogge-Schule kamen auf ihre Kos-
ten. So experimentierten sie mit Wasser und stellten fest, was 
schwimmt und was nicht schwimmen kann. Die Sonne machte 
heute ein freundliches Gesicht und so lud auch der Tiefe Ziest 
mit angenehmen Temperaturen zum Baden ein. Da machte das 
Planschen, Tauchen und Springen allen viel Freude. Mit diesen 
schönen Erlebnissen kann das neue Schuljahr beginnen und 
macht Lust auf kommende Aufgaben.

Karina Wurm

Johann-Pogge-Schule Lalendorf Bibliothek
Die „Partnerschaft für Demo-
kratie“ der Ämter Krakow am 
See und Mecklenburgische 
Schweiz und die Bibliothek La-
lendorf laden zu einer

Lesung mit dem Autor Diet-
mar Brauer
zu seinem Roman „Abbrü-
che. Das Lied von der letzten 
Reise“ ein.
Wann? am: 19. September
um: 18 Uhr
Wo? im: Atrium der Johann-
Pogge-Schule Lalendorf

Der 78-jährige Autor erzählt 
aus dem ganz normalen Alltag 
eines nordöstlich gelegenen 
Dorfes der DDR. Er hat Orte 
der Region mit einbezogen, an denen er tätig war. So bezieht 
sich der Titel dieses Buches u.a. auch auf Abbrüche in dem 
Kieswerk, in dem er arbeitete.
Die Handlung spielt in den 70er Jahren, mit dem Ziel „Histo-
risches zu bewahren“, wie u.a. auch der Besuch von Helmut 
Schmidt in Güstrow.

Ilona Froese
Bibliothek Lalendorf

Lesung mit der Autorin Frau K. Andres
Am 29.08.2023 waren Schüler der Klassen 4 bis 6 der Johann-
Pogge-Schule Lalendorf sowie unserer Außenstelle Groß-
Wokern zu einer Lesung aus dem Kinder-Krimi „Inspektor 
Dilemma“ eingeladen. Diese Veranstaltung wurde durch die 
Partnerschaft für Demokratie der Ämter Krakow am See 
und Mecklenburgische Schweiz ermöglicht und durch Frau 
Froese von der Bibliothek Lalendorf organisiert. Ein großes 
„Dankeschön“ geht somit nochmals auf diesem Wege an Frau 
Nehls und ihr Team.

Frau K. Andres ist eine Kinderbuchautorin, aber auch Malerin 
und Illustratorin aus Dobbin.
Durch bewußt und gezielt ausgewählte Episoden gelang es 
Frau Andres, ihre Leser zu fesseln und zu begeistern bzw. ver-
stand sie es dabei, die Kinder in ihren Bann zu ziehen und die 
Neugier für diesen spannenden Kinderkrimi bei ihnen zu we-
cken. Auch durch spontan gestellte Fragen wurden alle in das 
spannende Abenteuer miteinbezogen und somit die Leselust 
auf dieses Buch geweckt. Schnell sprang „der Funke über“ und 
jeder spürte, daß Frau Andres gerne für Kinder Bücher schreibt 
und ihnen diese vorstellt.
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Johann-Pogge-Schule Lalendorf
Herzlich willkommen  

an der Johann-Pogge-Schule in Lalendorf

Am Samstag, dem 26.08.2023, strahlte nicht nur die Sonne am 
Himmel in Lalendorf, sondern auch viele Kinderaugen, als sie 
voller Stolz ihre großen, bunten, prall-gefüllten Schultüten in 
Empfang nehmen durften.
Für unsere Erstklässler und Eltern sowie ihre Klassenlehrerin 
Frau Bast ein ganz besonderer Tag, denn es wurde Einschulung 
gefeiert. Die Schüler der 2. Klassen hatten ein tolles Programm 
vorbereitet und begrüßten die ‘Neuen’ u.a. musikalisch im gro-
ßen Atrium. Sicher wird dieser schöne Empfang allen Teilneh-
mern noch lange in Erinnerung bleiben.
Ein Bild unserer Wokener 1. Klasse folgt in der nächsten Aus-
gabe.

Evangelische Johannes-Schule
Zeitungsartikel zur Einschulungs- 

feier der Evangelischen 
 Johannes-Schule Langhagen

„Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen“, lautet das 
diesjährige Motto, unter dem der Einschulungsgottesdienst der 
Evangelischen Johannes-Schule Langhagen, am 26.08.2023 
stand.
In diesem Sinne, mussten die neuen Erstklässler zwar keine Mau-
ern überwinden, wenn diese auch symbolisch als Synonym für 
Bedenken, Unsicherheit, Sorgen vor dem Neuen und der Suche 
nach Orientierung, im Anspiel der Zeremonie dargestellt waren, 
aber sie haben auf jeden Fall einen großen Schritt in ihre weitere 
Entwicklung damit getan. 14 „ehemalige“ Kindergartenkinder wur-
den würdevoll in die Reihen der Johannes-Schule aufgenommen 
und als „neue“ Erstklässler vom Schulleiter und der Klasselehrerin 
begrüßt.
In gewohnter Professionalität und mit unendlich viel Herzblut holte 
Pastorin Wilkat die aufgeregten Kinder, in ihrem mit Gemeidepäd-
agogin Lockenvitz durchgeführten Anspiel ab. Wohl wissend, dass 
neben der Freude auf das neue Lebensereignis – Schule, auch 
viel Aufregung und Unsicherheit bei den ABC – Schützen herrscht.
Begleite durch den Schulchor unter Leitung von Musiklehrerin So-
phia Oergel und der Musikalischen Begleitung einer engagierten 
Mama, nahmen die Kinder zunächst die Segnung und dann, die 
durch die Eltern überreichten, Schultüten in Empfang.
Nach einem stolzen Erinnerungsfoto ging es direkt und mit aller 
Begeisterung zur Schule.
Hier konnten es die Schuleinsteiger kaum erwarten, allen lieben 
Verwandten ihre Schule zu präsentieren. Mein Klassenzimmer, 
mein Tisch, mein Platz und der Pausenhof, der Spielplatz und 
überhaupt ... alle waren entsprechend aufgeregt und stolz glei-
chermaßen.
Mit einem wahnsinnig ging es dann zum gemütlichen Teil im Kreise 
der Familien über.
Wir freuen uns, dass mit einer starken Erstklassenbesetzung auch 
die weitere Entwicklung der Johannes-Schule gesichert ist und 
werden mit euch liebe Erstklässler, ein tolles und erlebnisreiches 
Jahr verbringen.

T. Hartwig

� Fotos: Volker Wünsche
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Die Tagesgäste halfen fleißig mit, die Servietten und das Toi-
lettenpapier zu falten, das Krepppapier zu schneiden und am 
Ende staunten sie nicht schlecht, als sie eine echte mit der ge-
bastelten Gladiole verglichen. Tagesgast Helga Sternberg fragt 
sogleich, ob die Blumen direkt aus dem Garten geholt worden 
seien. Die fertigen Gladiolen schmücken nun den Wohnbereich 
der Einrichtung.

Sie möchten die Einrichtung in der Lalendorfer Schulstraße ken-
nenlernen? Vereinbaren Sie einen kostenfreien Schnuppertag 
unter Telefon 038452 139800.

Ramona Lehmkuhl und Kerstin Kientopf,
DRK-Tagespflege Lalendorf

In der DRK-Tagespflege in Lalendorf  
wird gerne gemeinsam gespielt

Gesellschaftsspiele rund um den Würfel gefallen den Tagesgäs-
ten der DRK-Tagespflege in Lalendorf – besonders beliebt sind 
„Würfelbingo“ und „Die böse Eins“. Dank gesponserter Prei-
se für die Gewinner, erlebten die Tagesgäste nun einen tollen 
Wettkampf, der die Senior*innen anspornte erfolgreich teilzu-
nehmen.

Margitta Hermann überreichte Kathrin Michel und Peter Kiehl ihre 
Urkunden für die erfolgreiche Teilnahme am Würfel-Wettbewerb.

Die Tagesgäste waren sehr aktiv und enthusiastisch beim Wür-
feln und beim Zusammenrechnen der Punkte. Jeder hatte den 
Ehrgeiz zu gewinnen und wollte einen Preis mit nach Hause 
nehmen. Nach vielen aufregenden Spielrunden wurden die Ge-
winner ermittelt und Tagesgast Margitta Herrmann übernahm 
die Preisverleihung.

Für Ursula Bendin gab es gleich zwei Gründe zum Feiern: Sie 
belegte den zweiten Platz und verlebte einen wundervollen Ge-
burtstag in der DRK-Tagespflege Lalendorf. Margitta Hermann 
gratulierte herzlich.� Fotos: Kerstin Kientopf

Besonders freute sich Tagesgast Ursula Bendin, die nicht nur 
den zweiten Platz belegte, sondern auch einen wundervollen 
Geburtstag in der Tagespflege verlebte. „Diese schöne Spiel-
gesellschaft war ein tolles Geburtstaggeschenk“, sagte sie zum 
Abschluss.

Ramona Lehmkuhl und Kerstin Kientopf
DRK-Tagespflege Lalendorf

� Fotos: A. Niekranz

DRK-Tagespflege  
„Am Anger“

Tolle Bastelideen  
in der DRK-Tagespflege Lalendorf

Regelmäßig lassen sich die Mitarbeitenden der DRK-Tagespfle-
ge in Lalendorf neue Bastelideen einfallen, die sie gemeinsam 
mit ihren Tagesgästen im Rahmen des Betreuungsangebots 
umsetzen. Jüngst hatte Betreuungsassistentin Ramona Lehm-
kuhl eine tolle Idee. Inspiriert von der Natur bastelte die DRK-
Mitrbeiterin mit den Senior*innen zauberhafte Gladiolen. Die 
bunten Sommerblumen lassen sich aus gerollter Zeitung, ge-
färbtem Toilettenpapier, Krepppapier und Servietten im Hand-
umdrehen selbst herstellen.

Die Tagesgäste Adelheid Theilemann, Inge Tarnowski und Helga 
Sternberg hatten viel Freude beim Basteln.

Brigitte Roßmannek und Margitta Hermann sind erstaunt über 
das tolle Ergebnis. Die gebastelten Gladiolen schmücken jetzt 
den Wohnbereich der DRK-Tagespflege in Lalendorf.�  
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alle 14 Tage von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, um miteinander Ge-
schichten aus der Bibel zu hören, darüber nachzudenken und 
spielerisch zu gestalten. Am 01.10. wollen wir um 10.00 Uhr das 
Erntedankfest feiern. Dafür werden wir etwas vorbereiten und 
bestimmt auch ein Lied lernen. Die Kirchenmäuse sind zwi-
schen 3 und 6 Jahre alt und wer möchte ist herzlich eingeladen.

Informelles

Unsere Kirche ist täglich geöffnet.
Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten und anderen Ver-
anstaltungen ein. Gern können Sie sich auch über den Aushang 
bei unserer Kirche oder über die Homepage unter: www.katho-
lisch-mv.de informieren

15.09.
09.00 Uhr Heilige Messe
17.09.
10.00 Uhr Wortgottesfeier
22.09.
15.00 Uhr Treffen der Kirchenmäuse
24.09.
10.00 Uhr Heilige Messe
29.09.
09.00 Uhr Heilige Messe
01.10.
10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Erntedank
04.10.
18.00 Uhr Friedensgebet
06.10.
15.00 Uhr Treffen der Kirchenmäuse
08.10.
10.00 Uhr Heilige Messe
13.10.
09.00 Uhr Heilige Messe

Im Namen der Allerheiligen Gemeinde grüßt Sie herzlich.

Raphaela Rolfs

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Krakow

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch 
für September

Es gibt die verschiedensten Vorstellungen über Jesus Christus, 
sein Wesen, seine Bedeutung. Das war schon zu seinen Lebzei-
ten so. Jesus Christus fragte seine Jünger (Mt 16,15.):
Wer sagt denn ihr, dass ich sei?
Wie würden sie die Frage beantworten? Oder noch konkreter: 
Wer ist Jesus Christus für sie? Welche Bedeutung hat er in ih-
rem Leben?

Einladungen

Bitte informieren sie sich im Internet über mögliche Änderun-
gen. www.kirche-krakow.de/termine/

Sonntag, 17.09.
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinschaft, Linstow, DZ
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow, Kirche
Donnerstag, 21.09.
09:00 Uhr Bibel – Brot – Kaffee, Karow
14:30 Uhr Andacht DRK-Tagespflege, Plauer Straße
Sonntag, 24.09.
10:00 Uhr Erntedankgottesdienst, Linstow, Kirche
10:30 Uhr Erntedankgottesdienst, Krakow, Kirche
Donnerstag, 28.09.
14:30 Uhr Seniorennachmittag, Krakow, Kirche
Sonntag, 01.10.
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinschaft, Linstow, DZ

DRK Jugendclub Lalendorf
Lalendorf - Tag der offenen Tür im Jugendclub

Im Juli öffnete der DRK Jugendclub Lalendorf bei schönstem 
Sonnenschein seine Türen auch für interessierte Erwachsene.
Zur Eröffnung des bunten Nachmittages performte die KSG 
Tanzgruppe. Anschließend konnte am Kuchenbuffet ge-
schlemmt werden. Die Kinder und Jugendlichen probierten sich 
an Stationen wie Torwandschießen, Wikinger-Schach, Darts, 
Tischtennis, Wasser-Dosenschießen und Schleim-Challenge 
aus.

� Foto: A. Pfau

Sie lernten die vielfältigen Freizeitangebote des Jugendclubs 
kennen und bewiesen beim Feuerwehr-Quiz und dem Bemalen 
von Steinen mit Leuchtfarben dann noch Köpfchen und Kreati-
vität.
Am Ende des tollen Nachmittages nahmen die Kinder und 
Jugendlichen sowie die Gemeinde Lalendorf und die Partner-
schaft für Demokratie nochmal Abschied von der langjährigen 
Leitung des Jugendclubs Lalendorf, Angelika Ryback, und hie-
ßen die neue Leitung, Kathleen Raasch, willkommen. Der Tag 
klang mit einem gemeinsamen Abendessen aus.
Ein herzlicher Dank geht nochmal an alle Helfer- und 
Spender*innen.

Alexander Pfau, Kathleen Raasch, Anne Berg

Katholische Filialgemeinde Allerheiligen 
Krakow am See

Liebe Leserinnen und Leser,

wir strengen uns an, arbeiten, kümmern uns. Es ist eine Men-
ge, was wir jeden Tag leisten. „Geschafft“, denken wir vielleicht 
am Abend. Dahinter steckt ein doppelter Sinn. Wir haben Vieles 
geschafft – und wir sind geschafft! Im oft chaotischen Familien-
alltag gehen die vielen Momente, in denen wir ohne jedes Zutun 
reich beschenkt werden, manchmal unter: ein liebevoller Blick, 
ein paar Minuten im Liegestuhl, ein anrührendes Lied, das ins 
Spiel versunkene Kind, eine leckere Mahlzeit von der Großma-
ma gekocht … Diese beiden Aspekte – Schaffen und beschenkt 
werden – vereint das Erntedankfest. An Erntedank sagen wir 
Gott Danke für alles, was er uns schenkt. Es ist ein Grund zum 
Innehalten, Durchatmen, Feiern und Genießen! Francis Bacon 
drückt es so aus:“Nicht die Glücklichen sind dankbar. Es sind 
die Dankbaren, die glücklich sind.“

Vorausschau:

Es geht wieder los. Am 08.09. treffen sich die Kirchenmäuse 
wieder in den Räumen der Kirche. Wir hoffen auch, neue „Kir-
chenmäuse“ begrüßen zu können. In der Regel treffen wir uns 
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29.10., So., 21. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Groß Wokern, Gottesdienst G. Wiechert
31.10., Di., Reformationsfest
15.00 Uhr Schlieffenberg, Gemeindenachmittag Wiechert, 

Jaeger

Abendandacht in Groß Wokern
Montag - 18. September 2023 um 19.00 Uhr
Sie sind herzlich eingeladen zu der Abendandacht in der Kirche 
von Groß Wokern. „Gott gab uns Atem“ - unter diesem Thema 
gestalten wir miteinander in Form von Texten, Psalmen, Gebe-
te, Liedern oder auch musikalischen Beiträgen, die Sie gerne 
mit einbringen können, gemeinsam diese Andacht. Auf einen 
besinnlichen Abend freut sich Ihre Gemeindepädagogin Folke 
Burwitz.

Diamantene Konfirmation in Klaber
Sonntag - 24. September 2023, 10.00 Uhr

Einladung zum Festgottesdienst mit Jubiläumskonfirmati-
on
Gesprächskreis in Groß Wokern im Betreuten Wohnen, Dorfstr. 34
Montags 19.00 Uhr

Kinderkirche
Kirchenspatzen - Kinder von 1 - 8 Jahre
mit Eltern
mittwochs 15.15 – 16.30 Uhr im Pfarrhaus Klaber (findet nicht in 
den Ferien statt)
Termine: 20.9.2023, 25.10.2023, 15.11.2023
Wir starten mit einem kleinen Picknick, viel Gesang und werden 
danach zusammen eine Geschichte aus der Bibel hören, diese 
nachspielen und dazu kreativ sein. Einen Abschluss gibt es dann 
in der Kirche.

Kindetreff 1. - 6. Klasse
mittwochs 15.15 – 16.30 Uhr im Pfarrhaus Klaber (findet nicht in 
den Ferien statt)
Termine: 13.9.2023, 18.9.2023, 8.11.2023
Wer von euch die Geschichten der Bibel mit viel Fantasie und 
Legematerial erzählt bekommen möchte, ist hier genau richtig. 
Wir werden Lieder dazu singen und sehr kreativ etwas zu den 
Geschichten entstehen lassen. Das kann erbastelt werden oder wir 
spielen es selber nach oder wir machen ein Hörspiel daraus. Bringt 
gerne eure Freunde mit. Zum Abschluss gehen wir in die Kirche.

Krabbelgruppe
mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr (findet nicht in den Ferien statt)
Herzlich willkommen, allen Kleinen mit ihren Müttern und Vätern 
zum sich kennenlernen und begegnen. Es wird Zeit sein zum 
Singen, Spielen und bei einem kleinen Frühstück sich über das 
auszutauschen, was gerade in der Elternzeit auf dem Herzen liegt. 
Bitte vorab anmelden bei mir, Folke Burwitz, Tel.: NEU: 0160 9921 
4344 bzw.: 038456 60972.

Erntedankgottesdienst
Sonntag - 1. Oktober 2023 um 10.00 Uhr in Klaber mit Taufe und 
einem gemeinsamen Brunch im Anschluss an den Gottesdienst
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen, 
bei einem leckeren Brunch zu verweilen und zu genießen. Bitte 
bringen Sie dazu etwas mit, was in die Runde für alle gelegt und 
geteilt werden kann. Somit kann es wieder ein buntes Angebot 
werden. Danke fürs Mitbringen. Die Erntegaben für den Gottes-
dienst nehmen wir bis Freitag, den 29.9.2023 bis 11.00 Uhr entge-
gen, bzw. bringen Sie gerne diese am Freitag direkt zu 16.00 Uhr 
in die Kirche, gleich zum Schmücken. Die Gaben werden nach 
dem Erntedankgottesdienst an die Güstrower Tafel gespendet. 
Zu einem gemeinsamen Schmücken des Altarraumes mit allen 
Erntegaben und zum Einräumen der Pfarrscheune mit Geschirr 
für den Brunch, fühlen Sie sich herzlich eingeladen, mitzuhelfen, 
am Freitag, den 29.9.2023 um 16.00 Uhr.

Tag des offenen Denkmals in Groß Wokern
Sonntag - 10. September 2023 um 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Ch. Burchard

10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Krakow, Kirche
Donnerstag, 05.10.
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung, Krakow °
Sonntag, 08.10.
10:00 Uhr Gottesdienst, Linstow, Altes Pfarrhaus
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow, Kirche
Donnerstag, 12.10.
09:00 Uhr Bibel – Brot – Kaffee, Karow
14:30 Uhr Andacht DRK-Tagespflege, Plauer Straße
Sonntag, 15.10.
10:00 Uhr Gottesdienst Gemeinschaft, Linstow, DZ
10:30 Uhr Gottesdienst, Krakow, Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen

•	 Kindergottesdienstangebot, sonntags (während des Got-
tesdienstes), Krakow

•	 Posaunenchorprobe Montag 18:00 Uhr Serrahn.
•	 Christenlehre Klasse 1 - 2 Donnerstag 15:00 - 16:00 Uhr
•	 Christenlehre Klasse 3 - 4 Dienstag 15:00 - 16:00 Uhr
•	 Christenlehre Klasse 5 - 6 Mittwoch 15:30 - 16:30 Uhr
•	 Jugend-Bibelkurs 14-tägig Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
•	 Christenlehre und Jugendbibelkurs sind in den Sommer-

ferien nicht. Nach den Ferien werden die Zeiten eventuell 
neu festgelegt.

•	 Junge Gemeinde Freitag 19:30 Uhr – in Absprache
•	 Bibelgespräch 1 Mittwoch 14-tägig 10:00 – 11:30 Uhr
•	 Bibelgespräch 2 Mittwoch 19:30 – 21:00 Uhr

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer in der Langen Straße 9 ist von Montag bis 
Freitag von 9:30 - 12:00 geöffnet; zusätzlich im Winter Diens-
tag und Donnerstag, im Sommer auch Montag und Freitag von 
14:00 – 16:00.
Telefonischer Kontakt: Christa Rockensüß 01523 3748813

Freundliche Grüße aus unserer Kirchengemeinde,

Ihr Pastor Christoph Reeps
Pfarrhaus, 18292 Krakow am See, Wedenstr. 16, Tel: 038457 
22754, Mobil: 01523 3740196, E-Mail: pastor@kirche-krakow.de
Gemeindepädagogin Tanja Krüger, Mobil: 01523 3752404, E-
Mail: kinder@kirche-krakow.de
Friedhofsverwalter: Karsten Krüger, Mobil: 0172 4566931, E-
Mail: friedhof@kirche-krakow.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde Klaber
Pfarrsprengel mit Wattmannshagen
Klaber 25, 18279 Lalendorf, OT Klaber
Tel.: 038456 60972, E-Mail: klaber@elkm.de
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen:

Gottesdienste

18.09., Mo.
19.00 Uhr Groß Wokern, Andacht mit Bibelkreis F. Burwitz
24.09., So., 16. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Klaber, Gottesdienst mit Abendmahl, Diamantene 

Konfirmation G. Wiechert
01.10., So., 17. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Klaber, Familiengottesdienst mit Taufe und Ernte-

dankfest im Pfarrgarten und in der Pfarrscheune 
F. Pohle, F. Burwitz

08.10., So., 18. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Langhagen, Gottesdienst M. Fleischer
15.10., So., 19. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Schlieffenberg, Gottesdienst mit Abendmahl G. 

Wiechert
22.10., So., 20. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Lübsee, Literaturgottesdienst G. Wiechert
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Floßfahrt deutsch-ukrainisch

„Jetzt fahrn wir übern See, übern See …“,
und dies mit guter Laune und in entspannter Atmosphäre, so 
ließe sich die Bootstour von der Serrahner Kirchengemeinde 
auf dem Floß von Herrn Tetmeyer am 20. August beschreiben. 
Es ging nochmals um ein persönliches Miteinander ukrainischer 
Familien und Gemeindeglieder aus Serrahn, um zusammen mal 
etwas Besonderes zu erleben, ins Gespräch zu kommen, das 
Leben zu teilen und zusammenzustehen; zusammenstehen auf 
dem Hintergrund des immer noch andauernden belastenden 
Krieges in der Heimat der ukrainischen Geschwister.
So fanden sich pünktlich um 16.00 Uhr 15 Erwachsene und 
5 Kinder am Zeltplatz in Krakow am See für eine dreistündi-
ge Fahrt ein. Während verschiedene Getränke, Salate, Brot 
und anderes mehr mitgebracht wurde, sorgte der Floßkapitän 
mit seinem Grill für schmackhaft zubereitetes Grillfleisch und 
Würstchen. So zog das Floß das Ufer entlang seine Bahn, wir 
Fahrgäste durften uns bei herrlichem Sommerwetter und Son-
nenschein an der schönen mecklenburgischen Natur erfreuen.

Kerstin Ballhöfer gab auf der Rückfahrt einige Gedanken ein 
sowie einen kleinen Rückblick auf etliche deutsch-ukrainische 
Erlebnisse. Nach eineinhalb Jahren deutscher Unterstützung 
für ukrainische Flüchtlinge sind gemeinsame Freundschaften 
gewachsen, und die Ukrainer kommen schon gut in Deutsch-
land zurecht. Alle lernen anhaltend Deutsch, und einige haben 
eine Anstellung mit Arbeitsvertrag bekommen. Das haben wir 
mit der Floßfahrt gefeiert. Zugleich ist es auch der Abschluss ei-
nes einjährigen finanzierten Flüchtlingsprojekts der Nordkirche 
gewesen unter der Leitung von Kerstin Ballhöfer.

� Fotos: Bernd Ballhöfer

Fröhliche Lieder schallten über den See, die teils auf Russisch, 
teils auf Deutsch mitgesungen wurden zur Gitarrenbegleitung 
von Johannes Lindner. Irina Tarnowski sorgte mit ihren Überset-
zungen dafür, dass eine unkomplizierte Verständigung klappte. 
Auch Martina Nitzsche war als wichtige Kontaktperson mit da-
bei. So war auch diese Floßfahrt eine gute Gelegenheit, nicht 
nur nebeneinander, sondern miteinander eine gute Gemein-
schaft zu pflegen.
Vielen Dank, Herr Tetmeyer, dass Sie dieses tolle Angebot auf 
unserem Krakower See machen. Sie sind ein prima Kapitän, 
und es hat uns viel Spaß gemacht!

Kerstin und Bernd Ballhöfer

Im Anschluss an den Gottesdienst wird die Geschichte der Kirche 
erzählt. Es werden Bilder von der Renovierung des Daches über 
dem Chorraum gezeigt.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Klaber
Gisela Fischer

Ev.-luth. Kirchengemeinde Serrahn

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten  
und Veranstaltungen

Pfarrbüro 18292 Serrahn, An der Kirche 46
Dienstags von 14 - 17 Uhr
Frau Ingrid Wolf: 038456/503924, e-mail: serrahn@elkm.de
Gemeindepädagogin Kerstin Ballhöfer (in Serrahn): 0172 9386653
Vakanzpastor: Pastor Christoph Reeps, Krakow: 015233740196

Seien Sie herzlich willkommen zu allen unseren Veranstaltungen.
Wir haben nach wie vor jeden Sonntag Gottesdienst um 10.30 
Uhr in der Nikolaikirche.
Während der Gottesdienste besteht das Angebot von Kindergot-
tesdienst für Kinder von 3 - 12 Jahren, 10.30 - 11.30 Uhr, Treffpunkt 
Kirche Serrahn.

Gottesdienste um 10.30 Uhr mit besonderem Schwerpunkt:
17.9. Gottesdienst mit anschließenden Taufen am See in 
Serrahn

� Foto: Kerstin Ballhöfer

01.10.
14:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit der Verabschiedung 

von Kerstin Ballhöfer aus ihrem Dienst als Ge-
meindepädagogin, anschließendes Kaffeetrinken 
im und vor dem Gemeindehaus, Ausklang an der 
Feuerschale. Für inhaltliche Beiträge bei Bernd 
Ballhöfer melden: whatsapp 0163 1810135 oder 
Festnetz 038456 179964.
Herzliche Einladung an alle.

Termine - regelmäßige Veranstaltungen

dienstags
Gebetskreis 8.30 Uhr bei Fam. Oehlke, Kuchelmiß

Mittwochs, ungerade KW
Blaukreuzgruppe Serrahn, 19.00 Uhr

Mittwochs, ungerade KW
Bibelgesprächskreis 19.30 Uhr im Gemeindehaus Serrahn, 6.9. 
+ 20.9. mit Bibeltexten zum Thema „Christsein im Alltag“ (Lei-
tung Bernd Ballhöfer) sowie Termine am 4.10. + 18.10.2023
EC-Jugendtage: 15. - 17.9. in Lübtheen, Hans-Oldag-Halle mit 
Übernachtung 30 €, ab 1.9. 35 €. Thema „Unergründlich“, An-
meldung bei Lars Johannsen, Tel.: 0178 8456241.

Bernd Ballhöfer
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Dieser Gottesdienst klang mit einem anschließenden Kirchen-
kaffee aus im vorderen Kirchenraum vor dem wunderschön 
geschmückten Altar. Dieses Angebot, bei Kaffee, Tee, Säften, 
Kuchen, Süßigkeiten und anderen Leckereien zu plaudern und 
sich über den Alltag auszutauschen, wurde rege und gerne in 
Anspruch genommen.

Herzlichen Dank allen Helfern und Spendern; Gottes Segen ge-
leite auch Sie in Ihrem ganz persönlichen Alltag,

Ihr Bernd Ballhöfer.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Wattmannshagen
Familienkino in der Pfarrscheune – „Nachtwald –  

Das Abenteuer beginnt“

Nach den Sommerferien zeigen wir am Freitag, dem 15. Septem-
ber 2023, um 17.00 Uhr in der Pfarrscheune in Wattmannshagen 
einen besonderen Film für Familien über ein spannendes Ferie-
nabenteuer: „Nachtwald – das Abenteuer beginnt“ (Spielfilm 
- André Hörmann, Katrin Milhahn - Deutschland 2021 Laufzeit: 
96 Minuten, Empfohlen: ab 10 Jahren - FSK ab 6 freigegeben)
Paul und Max sind beste Freunde. Zusammen hauen sie mit ei-
nem waghalsigen Plan im Gepäck von Zuhause ab: Sie wollen 
die sagenumwobene Ursulen-Höhle finden. Doch niemand im 
Dorf glaubt, dass es die Höhle wirklich gibt, obwohl Pauls Vater 
jede Menge Hinweise darauf gefunden hat. Dieser ist seit über 
einem Jahr verschwunden und alle halten ihn für verrückt. Paul 
will seiner Mutter und dem ganzen Dorf unbedingt beweisen, dass 
sein Vater recht hatte.
Am ersten Tag der Sommerferien reißen sie von zu Hause aus. 
Allein in den Bergwäldern fühlen sich Paul und Max so frei und 
unbeschwert wie nie. Doch das Abenteuer wird schnell turbu-
lenter, als die Jungs erwartet hatten. Die beiden müssen über 
sich hinauswachsen, um in der Wildnis zu bestehen. Ein großes 
Sommerabenteuer beginnt.
„Der besondere Kinderfilm“ ist eine Initiative zur Förderung origi-
närer Filmstoffe. Hier hat das hervorragend geklappt: „Nachtwald“ 
macht aus der Reise zweier Freunde durch einen Wald in der 
Schwäbischen Alb ein seelisches Abenteuer.
https://www.epd-film.de/filmkritiken/nachtwald-das-abenteuer-
beginnt

Goldene Konfirmation

Mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden der Jahrgänge 1968-
1970 und 1971-1973 feiern wir in diesem Jahr das Fest der Gol-
denen Konfirmation.
Gemeinsam mit den Goldenen Konfirmanden sind Sie zum Fest-
gottesdienst mit Abendmahl am Sonntag, dem 17. September 
2023, um 10.00 Uhr in der Kirche in Wattmannshagen alle herz-
lich eingeladen. Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen 
Tag mit Erinnerungen und Zeit zum Erzählen.

Gemeindenachmittag im September

Frau Dr. Maria Pulkenat ist unser Gast beim Gemeindenachmittag 
im Pfarrhaus in Wattmannshagen zum Abschluss der Themenrei-
he: Was grünt und blüht – Streifzüge durch die Pflanzenwelt.
Die uns umgebenden Bäume, Sträucher und Kräuter sind für uns 
eine Selbstverständlichkeit. Gleichzeitig gibt es so viel Erstaunli-
ches, Bemerkenswertes und Bedenkliches in der Welt der Pflan-
zen. Warum brauchen wir Artenvielfalt? Wieviel Apfelsorten gibt es?
Sie sind herzlich eingeladen am Dienstag, dem 19. September 
2023, um 15.00 Uhr zum Thema „Gala, Boskop, Cox Orange – 
Durch Züchtung die Natur verändern“.

„Der Kirchendieb“ – Vorstellung unseres Hörspiels

„Der Kirchendieb“ - so heißt das spannende Hörspiel, das in der 
letzten Ferienwoche mit Euch Kindern bei unserem Hörspielpro-
jekt nach einer Geschichte von Claudia Frieser entstanden ist.
Köln 1445: Johanna hat es nicht leicht, seit ihr Vater auf der Dom-
baustelle tödlich verunglückt ist. Von früh bis spät schuftet das Mäd-
chen nun bei einem Kaufmann als Magd. Um Lesen und Schreiben 

Schulstartgottesdienst in Serrahn am 27.08.23

Welch ein Lebensschritt steht unseren Kindern bevor, wenn 
die Schulzeit beginnt! Wenn auch im späteren Leben weitere 
gewichtige Veränderungen kommen werden, so bedeutet der 
Schuleintritt für viele doch einen gewaltigen Schritt in neues, 
noch unbekanntes Land, oft begleitet von Vorfreude, Spannung, 
Unsicherheit oder auch Ängsten. Auf jeden Fall hat es sich als 
gut und hilfreich erwiesen, in diesen neuen Lebensabschnitt 
hineinbegleitet zu werden – von vertrauten Menschen, die zur 
Seite stehen, Mut machen und einfach da sind. Auch für alle 
anderen Schüler ist der Schulstart nach den Ferien wieder eine 
Herausforderung, ebenso für die Lehrer und Eltern. Darum ging 
es in dem Familien-Gottesdienst am 27. August in der Serrahner 
Nikolai-Kirche.

� Foto: Annemarie Prillwitz

Kerstin Ballhöfer, Regina Hacker, Bernhard Nachtigäller und 
Frederick Snyman hatten sich mit einem erzählten und gemal-
ten Märchen aus Japan gut vorbereitet. Nicht nur die Schüler, 
sondern die ganze Gemeinde wurde in die Geschichte und das 
anschließende humorvolle Anspiel mit hineingenommen, in 
dem es um Hoffnung, Glaube und Liebe im Leben ging. Diese 
Lebenselemente sind wichtige Erfahrungen zum Schulbeginn 
und haben generell im Leben von Kindern und Erwachsenen 
eine zentrale Bedeutung. Den Schulkindern wurde nicht nur 
eine Portion Mut mitgegeben, jedem Kind konnte der Segen un-
seres allgegenwärtigen Gottes zugesprochen und mitgegeben 
werden. Am Ende des Gottesdienstes wurden allen Schülern 
und Erwachsenen mit einem kleinen Anhänger die drei Sym-
bole geschenkt: für die Hoffnung ein Anker, für den Glauben 
ein Kreuz und für die Liebe ein Herz. Übrigens, erinnern Sie 
sich noch an den Tag Ihrer Einschulung? Wie spannend kann 
es sein, noch einmal in Gedanken an dieses Ereignis in Ihrem 
Leben zurückzublenden!

� Foto: Damaris Meier
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zu lernen bleibt ihr nur die Nacht. Als sie sich in der Kirche nachts 
eine Kerze für ihr heimliches Lernen „ausleihen will“, überrascht sie 
einen echten Dieb. Von nun an ist Johannas Leben in Gefahr …
Wir haben in der Ferienwoche gemeinsam die Rollen verteilt, Texte 
und Geräusche aufgenommen, Musik ausgesucht das Hörspiel 
geschnitten. Jetzt laden wir alle herzlich zur Vorstellung unseres 
Hörspiels am Freitag, dem 22. September 2023, um 17.00 Uhr 
in der Pfarrscheune in Wattmannshagen ein.
Kinderkirche
Liebe Kinder, wenn Ihr jetzt Vorschulkinder seid oder in die 1.-
6. Klasse geht, seid Ihr herzlich eingeladen zur Kinderkirche. 
Wir wollen gemeinsam Geschichten aus der Bibel kennenlernen, 
singen, spielen, basteln und malen und auch gemeinsam essen 
und trinken. Wir treffen uns am Sonnabend, dem 23. September 
2023, von 9.00 – 12.00 Uhr im Pfarrhaus in Wattmannshagen.

Erntedankfest

Sie sind herzlich eingeladen zum Erntedankgottesdienst mit 
Orgel & Trompete und unserem ökumenischen Chor am Sonn-
tag, dem 1. Oktober 2023, um 10.00 Uhr in der Kirche in Watt-
mannshagen.

Pfarrscheune Wattmannshagen� Foto: Heinrich Baumann

Wir freuen uns, wenn Sie wieder mithelfen, unsere Kirche mit 
Blumen aus Ihrem Garten zu schmücken – vielen Dank! Die Blu-
men und Erntedankgaben können am Sonnabend, dem 30. 
September 2023, vormittags abgegeben oder zum Schmücken 
am Nachmittag mitgebracht werden.
Wer beim Schmücken der Kirche helfen möchte, ist dazu herz-
lich eingeladen am Sonnabend, dem 30. September 2023, ab 
13.00 Uhr.
Alle Erntegaben werden an die Güstrower Tafel weitergegeben 
und sind nicht nur Schmuck für den Tag. Herzlichen Dank!
Im Anschluss an den Gottesdienst feiern wir in diesem Jahr das 
17. Erntedankfest auf dem Pfarrhof mit verschiedenen Ständen, 
Mittag & Kaffee und Bastelangeboten für Kinder. Wir freuen uns, 
wenn Sie etwas für das Mittagsbuffet „Von Apfel- bis Zwiebelku-
chen“ mitbringen. Herzlichen Dank!
Da wir für die Umwelt auf Einweggeschirr verzichten möchten, 
bitten wir Sie, sich Teller, Gläser und Besteck mitzubringen. Vie-
len Dank!
Alle sind herzlich eingeladen.

Gesine Wiechert
Pastorin




